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BUNDESTAGSWAHL

So wurde in Crailsheim 
gewählt
Am vergangenen Wochenende fand die 
Bundestagswahl statt. Auch in Crails-
heim begaben sich mehr als 75 Prozent 
der Bürgerinnen und Bürger zur Wahl-
urne oder stimmten per Briefwahl ab. 
Nun sind die hiesigen Ergebnisse der 
Wahl in der Horaffenstadt einsehbar. 
Mehr Informationen dazu finden Sie ab 
Seite 3.

STADTMUSEUM 

Abendführung durch 
Ausstellung
Im Rahmen der aktuellen Sonderaus-
stellung im Stadtmuseum mit dem 
Titel „Roger Bénévant L' Alchimie des 
Mythes“ findet am Mittwoch, 5. März, 
eine Abendführung im Stadtmuseum 
statt. Um 18.00 Uhr können Interes-
sierte die Werke des Künstlers Roger 
Bénévant entdecken. Infos dazu gibt 
es auf Seite 20.

STÄDTEPARTNERSCHAFTEN

Kreativer Austausch 
mit Pamiers
Ein künstlerischer Austausch zwi-
schen Crailsheim und Pamiers findet 
momentan statt. In Crailsheim ist die 
Ausstellung „L' Alchimie des Mythes“ 
von Roger Bénévant zu sehen, und in 
Pamiers können Werke vom Crails-
heimer Maler Gerhard Frank be-
staunt werden. Mehr Infos zum Aus-
tausch ab Seite 21.

Das Bürgerfest zum Stadtfeiertag bot 
am vergangenen Samstag im Hangar 
Event Airport ein fulminantes Rah-
menprogramm. Musik- und Comedy-
liebhaberinnen und -liebhaber kamen 
hierbei voll und ganz auf ihre Kosten. 
Das Bürgerfest ist fester Bestandteil des 
Rahmenprogramms zum Crailsheimer 
Stadtfeiertag. Der diesjährige Stadtfei-
ertag steht unter dem Motto „Fränki-
sche Familie – 100 Jahre gelebte Traditi-

on“, und das war auch sichtbar. Ober-
bürgermeister Dr. Christoph Grimmer 
begrüßte die Gäste und genoss im  
Anschluss selbst das amüsante Pro-
gramm.
Wie auch im vergangenen Jahr wurden 
ausgezeichnete Künstlerinnen und 
Künstler aus ganz Deutschland für 
diesen Abend engagiert, aber auch die 
Fränkische Familie war präsent. Ulricke 
Durspekt-Weiler, vielen besser bekannt 

als die „Doudi vu Träschbi“ eröffnete 
nach zünftiger Stubenmusik der Frän-
kischen Familie. Comedy-Zauberer und 
Luftballonkünstler Tobi van Deisner, 
Kabarettist Josef Brustmann, die Band 
CubaBoarisch 2.0 und das Duo JU + MI 
machten das Bürgerfest 2025 zu einem 
unvergesslichen, kurzweiligen und un-
terhaltsamen Abend für die Besucher-
innen und Besucher. Mehr Infos dazu 
gibt es auf Seite 2.

STADTFEIERTAG 2025

Einmalige Unterhaltung am Bürgerfest
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BÜRGERFEST 2025

Fulminante Unterhaltung im Hangar
Ein beeindruckendes Programm bot 
das Bürgerfest am vergangenen Sams-
tag im Hangar Event Airport. Es gab 
Unterhaltung der Extraklasse, bei der 
der Abend wie im Flug verging. Gute 
Musik, viel Witz und Humor und 
Crailsheimer Tradition belebten das 
Bürgerfest zum Stadtfeiertag. 
Tradition traf im Hangar Event Airport 
am vergangenen Wochenende auf Witz 
und gute Musik. Schon zu Beginn wur-
de der Abend im Eingangsbereich von 
Mitgliedern der Fränkischen Familie 
mit zünftiger Stubenmusik eingeleitet. 
Mit Saxofon und Quetschkommode 
wurden die Gäste musikalisch willkom-
men geheißen.
Ulricke Durspekt-Weiler, auch bekannt 
als die „Doudi vu Träschbi“, sorgte für 
einen unterhaltsamen Einstieg. In ih-
rem Ohrensessel sitzend, in traditionel-
ler fränkisch-hohenlohischer Sonn-
tagstracht gekleidet, berichtete das 
Crailsheimer Urgestein mit viel Witz 
über die Geschichte der Fränkischen 
Familie. Mit Charme gab sie, in gut ge-
fülltem Saal, Einblick in die Entstehung 
und sorgte für Lacher mit Geschichten 
zu schief gelaufenen Ausflügen.
Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer würdigte das Motto des dies-
jährigen Stadtfeiertags „Fränkische Fa-
milie – 100 Jahre gelebte Tradition“ in 
einer kurzweiligen Begrüßung. „Das 
diesjährige Motto steht für eine beson-
dere Tradition in unserer Stadt: Das 

Bestehen einer fränkischen Gemein-
schaft, die über Generationen hinweg 
ihre Werte und Traditionen bewahrt 
hat. Es würdigt das Miteinander und 
die kulturelle Identität, die bei uns seit 
einem Jahrhundert lebendig ist“, be-
tonte der Schultes.
Spitzenklasse Unterhaltung
Frech und doch charmant gestaltete 
Tobi van Deisner als Comedy-Zauberer 
und Luftballonkünstler seinen Auftritt. 
Bei seinem Mitmachprogramm holte er 
nicht nur Zuschauerinnen und Zu-

schauer zu ihm auf die Bühne, sondern 
bewegte das Publikum ebenfalls akus-
tisch und physisch teilzunehmen.
Kubanisch-bayrische Lebensfreude 
wurde von der Band CubaBoarisch 2.0 
vermittelt. Die Vollblutmusikerin Yinet 
Rojas Cardona und der Chiemgauer 
Leo Meixner erfüllten mithilfe ihrer 
Band den Hangar mit Klängen, die in 
die Beine gingen. Es wurde geklatscht, 
gewippt und geschunkelt, sodass die 
Zeit wie im Flug verging.
Während der 30-minütigen Pause füllte 
sich der Eingangsbereich. Es wurde bei 
Musik der Stubenmusikformation der 
Fränkischen Familie gegessen und ge-
trunken.
Auch nach der Pause ging es musika-
lisch weiter mit erstklassiger Unterhal-
tung von Kabarettist Josef Brustmann. 
Vielfach ausgezeichnet, ist der Lyriker 
und Musiker ein wahres Multitalent 
und auf Bühnen in ganz Deutschland 
zu Hause.
Zum Abschluss ließ das Crailsheimer 
Duo JU + MI den Abend mit Live-Musik 
im Foyer des Hangars ausklingen. Sän-
ger Marcel Imbrogiano, Frieder Schee-
rer am Saxofon sowie Jürgen Wünsch 
an der Gitarre unterhielten das Publi-
kum mit Klassikern aus Pop und Rock, 
aber auch aktuellen Hits.

Die „Doudi vu Träschbi“ erzählt mit 
Charme und Witz Geschichten der 
Fränkischen Familie.

Die Band CubaBoarisch 2.0 heizte dem Publikum mit kubanisch-bayrischen 
Klängen ein.  Fotos: Stadtverwaltung

Der Comedy-Zauberer und Luftbal-
lonkünstler Tobi van Deisner begeis-
terte die Besucherinnen und Besucher.
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Deutlich mehr Menschen als bei der 
vergangenen Wahl gaben in Crails-
heim ihre Stimme bei den vorgezoge-
nen Bundestagswahlen ab. Die Par-
teien der Ampel-Koalition wurden 
abgestraft, CDU und AfD machten 
deutliche Gewinne. Hohenlohe wird 
künftig durch zwei Abgeordnete im 
Bundestag vertreten.
Reger Andrang herrschte am Sonntag 
in den Wahllokalen in der Stadt ange-
sichts der Wahl zum neuen Bundestag. 
Insgesamt 23.337 Menschen waren in 
Crailsheim dazu aufgerufen, ihre Stim-
me abzugeben. 77,46 Prozent machten 
davon Gebrauch, was einem deutlichen 
Plus zur vergangenen Wahl 2021 ent-
spricht, als 69,98 Prozent aller Wahlbe-
rechtigten ihre Kreuze machten.
Einmal direkt, einmal über die Liste 
gewählt
Als direkter Abgeordneter wurde Chris-
tian Freiherr von Stetten in seinem Amt 
bestätigt. 35,82 Prozent der Crailshei-
mer Stimmen fielen auf den Christde-
mokraten, der sein starkes Wahlergeb-
nis aus der Vorwahl (2021: 31,76 Prozent) 
damit nochmals verbessern konnte. 
Ebenfalls über die Landesliste wird 
GRÜNEN-Abgeordneter Harald Ebner 
(7,56 Prozent) wieder in den Bundestag 
einziehen. Ihre Büros in Berlin räumen 
müssen der SPD-Abgeordnete Kevin 
Leiser (15,20 Prozent) sowie FDP-Mann 
Valentin Abel (3,51 Prozent). Benjamin 
Götz (AfD) erreichte mit 28,45 Prozent 
das zweitbeste Ergebnis bei den Erst-
stimmen in Crailsheim, wird dennoch 
aufgrund seiner zu schlechten Platzie-
rung auf der Landesliste nicht als Abge-
ordneter in den Bundestag einziehen.
AfD in Crailsheim stark, Ampel-Koal-
tion abgestraft
Ähnlich wie im Bundestrend mussten 
die Wahlsieger von 2021 dieses Mal deut-
lich Federn lassen. SPD (12,88 Prozent, 
-9,79 Prozent), GRÜNE (7,58 Prozent, 
-3,09 Prozent) und FDP (5,21 Prozent, 
-10,34 Prozent) verloren fast ein Viertel 
ihrer Stimmen und wurden ähnlich wie 
im Bundestrend abgestraft. Die Christ-
demokraten hingegen durften sich mit 
31,03 Prozent über deutliche Zugewinne 
freuen (+5,22 Prozent) und konnten sich 
von ihrer zuvor erlebten Wahlniederla-
ge zumindest teilweise erholen. Größ-

ter Gewinner war die AfD, die ihren 
Stimmanteil fast verdoppelt hat und 
auf 29,15 Prozent (+14,3 Prozent) kommt. 
Gleiches gilt für Die Linke (5,24 Prozent, 
+2,84 Prozent) und das Bündnis Sarah 
Wagenknecht, das erstmals bei einer 
Bundestagswahl antrat und in Crails-
heim 4,7 Prozent erreichte.
Wunsch eines Politikwechsels er-
kennbar
Für Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer, der am Sonntag jedes Wahl-
lokal besuchte, um den unzähligen eh-
renamtlichen Wahlhelfern zu danken, 
die diese Wahl überhaupt erst möglich 
machten, ist ein klarer Wunsch nach 
einem Wechsel in der politischen Arbeit 
erkennbar: „Die Bürgerinnen und Bür-
ger in Deutschland haben am Sonntag 
eine klare Richtungsentscheidung ge-
troffen. Die Ergebnisse zeigen, dass eine 
deutliche Kursänderung gewünscht 
wird. Jetzt liegt es an den Verantwort-
lichen der gewählten Parteien, tragfähi-
ge Lösungen für die großen Heraus-
forderungen unserer Zeit zu finden.“ 
Ferner sagte er: „Die neue Wahlperiode 
muss der Auftakt für eine Neuausrich-
tung staatlichen Handelns sein – mit 
einer realistischen Priorisierung politi-
scher Vorhaben und einer konsequen-
ten Rückbesinnung auf die Kernaufga-
ben des Staates. Gerade wir Kommunen, 
die viele dieser Entscheidungen vor Ort 

umsetzen müssen, erwarten mehr Ge-
hör sowie eine frühere und umfassen-
dere Einbindung in die Gesetzgebung. 
Nur so kann Politik nachhaltig und 
wirkungsvoll gestaltet werden.“
Zahl der Briefwähler rückläufig
Nach Jahren des Anstiegs ging die Zahl 
der Briefwähler zurück. Insgesamt 4.913 
Wählerinnen und Wähler gaben ihre 
Stimme per Briefwahl ab. 2021 waren es 
noch 6.418 Personen. Zurückzuführen 
ist diese Entwicklung möglicherweise 
aufgrund der sehr knappen Fristen. Im 
Vorfeld war durch die Bundeswahlleite-
rin darauf hingewiesen worden, dass 
wegen der vorgezogenen Wahl der Ver-
sand der Briefwahlunterlagen nur sehr 
kurzfristig erfolgen kann. Daher ent-
schlossen sich anscheinend viele Wahl-
berechtigte, ihr Kreuz persönlich in der 
Wahlkabine zu machen, statt die Unter-
lagen per Post anzufordern.
Nach der Wahl ist vor der Wahl
Zeit zum Ausruhen gibt es für Wahl-
amt, Wahlhelfer und Wahlberechtigte 
nicht. Denn bereits in vier Wochen, am 
23. März, findet mit der Gemeinderats-
wahl die nächste Wahl statt. Dann sind 
die Crailsheimer Bürgerinnen und Bür-
ger aufgerufen, ihre insgesamt 40 Stim-
men zu vergeben. 
Info: Alle Zahlenangaben entsprechen 
den vorläufigen Endergebnissen. Weitere 
Zahlen auf www.crailsheim.de/wahlen.

BUNDESTAGSWAHL

Wahlbeteiligung legt deutlich zu

CDU und AfD holten mit Abstand die meisten Zweitstimmen.
 Grafik: Stadtverwaltung
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NACHWUCHSKRÄFTE-FRÜHSTÜCK

Auf einen Plausch mit dem OB
Nachwuchskräfte aus dem zweiten 
Lehrjahr nutzten die Möglichkeiten 
des gemeinsamen Austauschs mit 
Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer. Zwischen Schnittchen und 
Kaffee konnten die jüngsten Mitarbei-
ter der Verwaltung Wünsche und Kri-
tik äußern oder auch Fragen stellen.
Wie lange geht eigentlich der Arbeitstag 
eines Oberbürgermeisters? Ist es nicht 
möglich, die kürzlich eingeführten 
30er-Bereiche in der Innenstadt nur auf 
die Nachtstunden zu beschränken? 
Und wie geht es mit den Planungen der 
Temporären Fußgängerzone weiter? 
Das gemeinsame Frühstück mit Ober-
bürgermeister Dr. Christoph Grimmer 
ist im Kalender der Nachwuchskräfte 
der Stadtverwaltung ein fester Termin. 
Viele von ihnen nutzten am Montag die 
Möglichkeit, zwischen Schnittchen und 
Kaffee mit dem ersten Bürger der Stadt 
in den Austausch zu kommen und Fra-
gen zu stellen. Auch Grimmer ist der 
Termin wichtig: „Wie empfinden Sie das 
Arbeiten bei der Stadtverwaltung? Wo 
können wir uns im Rahmen Ihrer Aus-
bildung verbessern, was läuft schon 
sehr gut“, wollte das Stadtoberhaupt 
wissen. 
Lob gab es von den Nachwuchskräften 
in den Kitas für den Ablauf der PiA-Aus-
bildung, Kritik hingegen für die Ein-
führung zu Beginn, bei der sie sich 
wünschen würden, länger in den ersten 
Teams zusammenarbeiten zu dürfen. 

Oberbürgermeister Grimmer freute 
sich über die Fragen, die ihm gestellt 
wurden, da sie von ehrlichem Interesse 
an der Arbeit und den Abläufen in der 
Stadt zeugten. „Ich bin sicherlich nicht 
der Erste, der morgens anfängt zu ar-
beiten, aber sehr wahrscheinlich immer 
der Letzte, der aufhört“, erklärte er be-
züglich den Eingangsfragen. Die Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen sind 
rechtliche Vorgaben, um die Lärm-
schutzgrenzwerte einhalten zu können 
und über die Ergebnisse der Temporä-

ren Fußgängerzone werden Öffentlich-
keit und Gemeinderat am 11. April in 
einer Sondersitzung informiert. Mit 
Blick auf die Ergebnisse der Bundes-
tagswahl nannte Grimmer zugleich ei-
nen Wunsch: „Es ist wichtig, dass wir 
mit einer positiven Energie an die Ar-
beit gehen. Die Erwartungshaltung in 
der Bürgerschaft gegenüber uns als Ver-
waltung wird immer unerreichbarer. 
Ich hoffe daher, dass in der Stadtgesell-
schaft nach den Wahlen nun zumindest 
wieder etwas mehr Ruhe einkehrt.“

Das gemeinsame Frühstück mit dem Oberbürgermeister ist bei vielen Nach-
wuchskräften ein fester Termin im Kalender. Foto: Stadtverwaltung

MUSIKEREHRUNG

Nominierungen können eingereicht werden
Am 20. Mai findet die achte Musiker-
ehrung der Stadt Crailsheim statt. 
Nominierungen für Gruppen oder 
Einzelpersonen können ab sofort 
eingereicht werden.
Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer lädt für den 20. Mai 2025 zur 
achten Musikerehrung der Stadt 
Crailsheim ein. Um begründete No-
minierungen für Gruppen oder Ein-
zelpersonen, die in Crailsheim musi-

kalisch aktiv oder wohnhaft sind, 
wird gebeten.
Die Ehrung erfolgt in zwei Katego-
rien, den Wettbewerben (Erfolge bei 
überregionalen Wettbewerben) und 
den besonderen musikalischen Akti-
vitäten.
Aus den Nominierungen kann von 
der Jury zusätzlich „der Musiker bzw. 
die Musikerin des Jahres“ und das 
„Ensemble des Jahres“ gewählt wer-

den. Zudem kann der Sonderpreis 
„Preis für das Lebenswerk“ vergeben 
werden. Die Nominierungen sind bis 
zum 1. März zu richten an:
Stadtverwaltung Crailsheim
Ressort Soziales & Kultur
Anne-Sophie Frank
Schloßplatz 2, 74564 Crailsheim
E-Mail: 
anne-sophie.frank@crailsheim.de
Telefon: +49 7951 403-1289
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Das Fachkräftenetzwerk der Region, 
Hohenlohe Plus, bekommt einen neu-
en Geschäftsführer: Dr. Ralf Eisen-
beiß wird ab dem 1. April die Leitung 
übernehmen und folgt damit auf Mi-
chael Knaus, der den Verein in den 
vergangenen Jahren maßgeblich 
prägte.
Das Auswahlverfahren für die Nach-
folge von Michael Knaus war intensiv 
und umkämpft. Der Vorstand von Ho-
henlohe Plus war sich jedoch sicher, mit 
Dr. Ralf Eisenbeiß die richtige Wahl 
getroffen zu haben. Der neue Ge-
schäftsführer bringt umfassende Er-
fahrungen aus leitenden Positionen in 
Marketing und Kommunikation mit. In 
seiner bisherigen Laufbahn hat er er-
folgreich Social-Media-Kanäle mit dem 
Fokus auf Recruiting und Employer 
Branding aufgebaut. Darüber hinaus 
verfügt er über langjährige Erfahrung 
im öffentlichen Bereich und in der po-
litischen Interessenvertretung, unter 
anderem als Regionalmanager der Re-
gionalpartnerschaft Lübecker Bucht e. V. 
und stellvertretender Generalsekretär 
der Jagd- und Wildschutzverbände in 
der EU.
Optimismus und Innovation
Dr. Eisenbeiß lebt seit 17 Jahren in der 
Region Hohenlohe und fühlt sich eng 
mit ihr verbunden. „Ich kenne Land 
und Leute, ihre Stärken und Heraus-
forderungen. Hohenlohe ist für mich 
mehr als nur ein Standort – es ist Hei-
mat“, erklärt er. Diese tiefe Verbunden-

heit soll ihm helfen, die Herausforde-
rungen und Chancen der Region besser 
zu verstehen und anzugehen.
Bad Mergentheims Oberbürgermeister 
Udo Glatthaar, der gleichzeitig Vor-
standsvorsitzender von Hohenlohe 
Plus ist, zeigt sich optimistisch über die 
bevorstehende Zusammenarbeit: „Mit 
Ralf Eisenbeiß gewinnen wir eine Per-
sönlichkeit mit vielfältigen beruflichen 
und persönlichen Fähigkeiten. Ich bin 
überzeugt, dass er frischen Wind in 
unser Netzwerk bringt und die Weiter-
entwicklung von Hohenlohe Plus ge-
zielt vorantreiben wird.“
Eisenbeiß selbst sieht große Potenziale 
für den Verein und plant, gemeinsam 
mit den Mitgliedern innovative Wege in 
der Fachkräftesicherung zu beschrei-
ten. Ein besonderes Augenmerk möch-
te er auf die digitale Kommunikation 
und nachhaltiges Personalmarketing 
legen, um die Attraktivität der Region 
als Wirtschaftsstandort weiter zu stei-
gern.
Mit Eisenbeiß an der Spitze beginnt für 
Hohenlohe Plus e. V. eine neue Ära der 
Fachkräftesicherung und Regionalent-
wicklung. Die Mitglieder, darunter auch 
die Stadt Crailsheim, freuen sich auf 
spannende Impulse, um die Region als 
dynamischen Wirtschaftsstandort wei-
ter zu stärken.
Über Hohenlohe Plus: 
Der Verein Hohenlohe Plus e. V. wurde 
2018 von den fünf Mittelzentren Hohen-
lohes (Bad Mergentheim, Crailsheim, 

Öhringen, Künzelsau, Schwäbisch Hall) 
ins Leben gerufen. Zusammen mit den 
starken Mitgliedsunternehmen will der 
Verein dem Fachkräftemangel in der 
Region aktiv begegnen. Gemeinsam 
mit Unternehmen, Institutionen, Orga-
nisationen und vielen engagierten 
Menschen soll Hohenlohe weit über die 
Region hinaus bekannt gemacht wer-
den. Hohenlohe Plus möchte Arbeitge-
ber dabei unterstützen, mehr Fachkräf-
te zu gewinnen und so die erfolgreiche 
Weiterentwicklung ihres Unterneh-
mens zu sichern. Mehr Informationen 
und den Imagefilm gibt‘s unter www.
hohenlohe.plus.

HOHENLOHE PLUS

Dr. Ralf Eisenbeiß wird neuer Geschäftsführer

Dr. Ralf Eisenbeiß ist neuer Geschäfts-
führer von Hohenlohe Plus.
 Foto: privat
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STADTWERKE

Hallenbad am Rosen-
montag geschlossen
Das Hallenbad bleibt am Rosen-
montag, 3. März, ganztägig ge-
schlossen. 
Am Dienstag, 4. März, ist das Hal-
lenband wieder von 14.00 bis 21.00 
Uhr geöffnet. 

Alle Infos dazu finden sich eben-
falls unter www.stw-crailsheim.de.
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STÄDTISCHE FRIEDHÖFE 

Grabsteine werden auf Standfestigkeit geprüft 
In Crailsheim werden im Rahmen der 
Dienstanweisung zur Kontrolle der 
Verkehrssicherheit auf kommunalen 
Friedhöfen ab Mitte März alle Grab-
male auf städtischen Friedhöfen auf 
ihre Standfestigkeit geprüft. 
Die Überprüfung der Standfestigkeit 
wird im Zeitraum vom 17. bis 21. März, 
wobei Feiertage ausgenommen sind 
von Mitarbeitern der Firma Grabmal-
prüfung Becker & Weißbach GbR mit-
tels eines Prüfgerätes durchgeführt. 
Es werde keine Rüttelprobe gemacht, 
stellt das Sachgebiet Tiefbau der Stadt-
verwaltung Crailsheim klar. Bei Bean-
standungen wird das Grabmal mit einem 
Aufkleber versehen und die Hinterblie-
benen, die sogenannten Grabnutzungs-
berechtigten, angeschrieben oder durch 
eine öffentliche Bekanntmachung auf-
gefordert, ihr Grabmal wieder fachmän-
nisch befestigen zu lassen. Grabsteine werden auf ihre Standfestigkeit geprüft. Foto: Stadtverwaltung

UMSPANNWERK WIRD MODERNISIERT

Arbeiten unter Hochspannung 
Das Crailsheimer Umspannwerk wird 
seit 2023 umgebaut, um dem steigen-
den Energiebedarf gerecht zu werden. 
Die Arbeiten werden voraussichtlich 
bis 2027 abgeschlossen. 

Der Energiebedarf in Deutschland, ins-
besondere für Strom, wächst kontinu-
ierlich. Bis 2030 wird ein Anstieg auf 750 
TWh im Vergleich zu 560 TWh im Basis-
jahr 2021 prognostiziert, was einem Zu-

wachs von über 30 Prozent entspricht. 
Gleichzeitig wird immer mehr Strom 
aus erneuerbaren Energiequellen wie 
Windkraft und Photovoltaik in die 
Stromnetze eingespeist. Diese Entwick-
lung betrifft auch Crailsheim, wo die 
Netzinfrastruktur auf die steigende 
Nachfrage vorbereitet werden muss. 
Aus diesem Grund modernisieren und 
erweitern die Stadtwerke Crailsheim in 
Zusammenarbeit mit den Netzen Ba-
den-Württemberg sowie Netze EnBW 
ODR das Crailsheimer Umspannwerk. 
Die Arbeiten sollen bis 2027 abgeschlos-
sen sein und garantieren eine sichere 
Stromversorgung, schnelle Reaktions-
zeiten bei Netzfehlern sowie mehr Ka-
pazitäten, um den künftigen Anforde-
rungen gerecht zu werden.
Hohe Kapazität
Eine wachsende Anzahl von Elektro-
fahrzeugen und Wärmepumpen sowie 
der verringerte Einsatz fossiler Energie-
träger in der Industrie, wie Öl oder Gas, 
führen zu einer steigenden Nachfrage 
nach elektrischer Energie. Um sicher-
zustellen, dass diese auch in Zukunft 

Noch bis 2027 finden von den drei Energieunternehmen, den Netze Baden-
Württemberg, Netze EnBW ODR und den Stadtwerken Crailsheim, wichtige 
Arbeiten am Crailsheimer Umspannwerk statt, um dem zunehmenden Energie-
bedarf sowie den Anforderungen der Energiewende gerecht zu werden.
 Foto: Siemens Energy 
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zuverlässig zu den Endverbrauchern 
gelangt, ist ein stabiles Stromnetz samt 
entsprechender Kapazität entschei-
dend. Die Stadtwerke Crailsheim be-
reiten sich darauf durch verschiedenste 
technische Erneuerungen am örtlichen 
Umspannwerk vor, welches sich zwi-
schen dem Stadtteil Altenmünster und 
Onolzheim befindet. Ein entscheiden-
des Element wird der Bau eines neuen 
Transformators mit einer Kapazität 
von 40 Megawatt sein. 
In Zukunft sind somit insgesamt 120 
Megawatt Leistung installiert, um 
Crailsheim mit Strom zu versorgen. 
Über ein 20.000-Volt-Netz wird die 
Energie entweder direkt an große Un-
ternehmen, das Krankenhaus oder an 
die 180 Trafostationen der Stadtwerke 
beziehungsweise die 90 Stationen der 
Industriekunden weitergeleitet.

Starker Stromfluss
Bis der Strom im heimischen Haushalt 
aus der Steckdose kommt, hat er eine 
lange Reise hinter sich. Der Prozess be-
ginnt im sogenannten Übertragungs-
netz, das mit einer Autobahn vergleich-
bar ist. Hier fließt die elektrische Ener-
gie mit einer Höchstspannung von 220 
bis 380 Kilovolt. Diese Spannung wird 
schrittweise gesenkt, sodass im darauf-
folgenden Verteilnetz – ähnlich einer 
Land- oder Kreisstraße – die Energie 
mit Hochspannung von 60 bis 110 Kilo-
volt an größere Industrieunternehmen 
oder Umspannwerke, wie das in Crails-
heim, verteilt wird. Von dort aus leiten 
die Stadtwerke die Energie, die von 110 
auf 20 Kilovolt über einen Transforma-
tor reduziert wurde, über das 177 Kilo-
meter lange Mittelspannungsnetz bei-
spielsweise an die lokalen Trafosta-

tionen weiter. Letztere regeln die Ener-
gie ein letztes Mal herunter – auf 
400/230 Volt, um diese dann dem End-
kunden für haushaltsübliche Elektro-
geräte zur Verfügung zu stellen.
Arbeiten nicht merkbar spürbar
Die 2023 am Umspannwerk begonne-
nen Arbeiten werden so effizient wie 
möglich durchgeführt, ohne die Strom-
versorgung zu beeinträchtigen. Trotz 
aller technischen und planerischen 
Herausforderungen hat dies höchste 
Priorität und ist ein Grund, weshalb die 
Stadtwerke viele Maßnahmen im lau-
fenden Betrieb oder in sogenannten 
Schwachlastphasen, meist an den Wo-
chenenden, durchführen. Immer vor 
dem Hintergrund, Crailsheim auch 
während der Bauphase sicher mit 
Strom zu versorgen, deren Verfügbar-
keit zuletzt bei 99,9 Prozent lag. 

Seinen 100. Geburtstag durfte Johann 
Josef Hamberger am Montag feiern. 
Unter den Gratulanten befand sich 
auch Oberbürgermeister Dr. Chris-
toph Grimmer.
Entspannt sitzt Johann Josef Ham-
berger in seinem Rollstuhl und unter-
hält sich mit Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer. Dass er am Mon-
tag seinen 100. Geburtstag feierte, sieht 
man dem Senior nicht an. Mit 93 fuhr 
er noch Mofa, erst vor einem Jahr ist er 
in den Seniorenpark gezogen. Zuvor 
lebte er noch zu Hause, schürte hier 
selbst seinen Ofen an und entschied 
sich erst, als die Knie doch etwas wack-
liger wurden, für einen Umzug.
„Wissen Sie, sowas hätte es früher wirk-
lich nicht gegeben“, schmunzelt Ham-
berger, wenn er auf seine Zeit als Zug-
führer zurückblickt. Während heute die 
Züge ausfallen oder Verspätungen im 
Stundenbereich einfahren, sei die Bahn 
damals pünktlich gewesen. Und das, 
obwohl man alles mit Muskelkraft ein-
stellen und jedes Signal haarklein doku-
mentieren musste. Nachdem der ge-
bürtige Oberfranke 1943 zur Marine 
eingezogen worden war und schließlich 
über Osteuropa und Kiel nach Stuttgart 
gelangte, absolvierte er zunächst eine 

Schlosser-Lehre, ehe er die Eisenbahn 
für sich entdeckte, wo er sich für eine 
Beamtenlaufbahn als Zugführer ent-
schied. Und so kam Hamberger in die 
Eisenbahnerstadt Crailsheim.
Von Altenmünster aus fuhr er mit dem 
Fahrrad zu seinen Zügen. Noch heute 
kann der Senior jeden Haltepunkt auf 
den Strecken, die er häufig befuhr, auf-

sagen. Privat hatte es ihm der heimi-
sche Garten angetan, in dem nicht nur 
allerlei Obst und Gemüse wuchs, son-
dern auch Hühner durch das Gehege 
gackerten. „100 Jahre – das kann ich 
selbst noch nicht so ganz glauben“, 
sagte das Geburtstagskind, das seinen 
Ehrentag im Kreise seiner Familie fei-
erte.

100. GEBURTSTAG

Eisenbahner mit Herz und Verstand

Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer nahm sich die Zeit, um dem Ge-
burtstagskind Johann Josef Hamberger persönlich zu seinem Ehrentag zu 
gratulieren. Foto: Stadtverwaltung
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MUSIKSCHULE

Noch freie Plätze in den Eltern-Kind-Kursen ab März
Schnellentschlossene Eltern aufge-
passt: Ab März gibt es noch freie Plät-
ze in den beliebten Eltern-Kind-Kur-
sen der Musikschule Crailsheim. Ob 
für die ganz Kleinen bei der Krabbel-
musik, die „Musik-Wichtel“ für Zwei-
jährige oder die „Musik-Spatzen“ für 
Dreijährige – hier wird auf spieleri-
sche Weise die Freude an der Musik 
gefördert. 
Die Krabbelmusik mit Judith Damm 
richtet sich an die ganz Kleinen im Alter 
von einem Jahr und fi ndet montags 
von 9.30 bis 10.15 Uhr statt . In diesem 
Kurs erhalten Eltern gemeinsam mit 
ihren Kindern wertvolle Anregungen 
für ganzheitliche musikalische Aktivi-
täten. Durch gemeinsames Singen, 
Tanzen und Musizieren fördern Sie die 
Entwicklung des Kindes auf spieleri-
sche Weise.
Für Zweijährige bietet die Musikschule 
am Donnerstag von 9.30 bis 10.15 Uhr 
die „Musik-Wichtel“ mit Sibylle Glass 
an. Der Kurs soll die Freude am Musi-
zieren in den Vordergrund stellen. Die 
Eltern lernen, wie sie Musik ganz selbst-
verständlich in den Alltag integrieren 
können – ein wichtiger Schritt  für die 
frühkindliche Förderung.

In der Nachmittagsgruppe „Musik-
Spatzen“ für Dreijährige, die donners-
tags von 14.30 bis 15.15 Uhr statt fi ndet, 
können die Kinder durch aktives Han-
deln den Zusammenhang von Musik, 
Sprache und Bewegung entdecken. 
Spielerische Elemente und kreative 

Ausdrucksmöglichkeiten lassen Raum 
für die individuelle Entfaltung.
Alle Informationen zu den Kursen und 
die Möglichkeit zur Online-Anmeldung 
fi nden Interessierte auf der Website der 
Musikschule unter www.musikschule-
crailsheim.de.

Ab März gibt es noch freie Plätze in den beliebten Eltern-Kind-Kursen der 
Musikschule Crailsheim. Ob Krabbelmusik für die Kleinsten, „Musik-Wichtel“ 
für Zweijährige oder „Musik-Spatzen“ für Dreijährige – hier wird spielerisch 
die Freude an der Musik geweckt. Foto: KI-generiert mit iMikel

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

DIE STADT CRAILSHEIM SCHREIBT ÖFFENTLICH NACH VOB/A AUS:
Wartungsarbeiten an Sicherheitsbeleuchtung in städtischen Gebäuden 
- Los 1 Einzelbatt erieleuchten
- Los 2 Gruppenbatt erieleuchten 
- Los 3 Zentralbatt erieleuchten

Vollständige Bekanntmachung unter:
www.crailsheim.de/ausschreibungen

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

STÄDTISCHE HOMEPAGE

Veranstaltungen 
veröff entlichen
Crailsheimer Kulturschaff ende, Vereine 
oder Kirchen können ihre bevorstehen-
den Veranstaltungen in den städtischen 
Veranstaltungskalender unter www.
crailsheim.de eintragen. Der Selbstein-
trag ist entweder direkt über einen 
gelben Butt on auf der Startseite bei 
„Veranstaltungen“ oder unter www.
crailsheim.de/veranstaltungsselbstein-
trag möglich. Bitt e achten Sie darauf, 
dass zu jeder Veranstaltung ein aussa-
gekräft iges Bild mit hochgeladen wird.

Wie viel kostet ein Personalausweis und wie lange ist er gültig?
Ein Personalausweis kostet 37,00 Euro. Ihr neuer Ausweis ist zehn Jahre gültig. Bei Personen unter 24 Jahren kostet ein 
neuer Personalausweis 22,80 Euro. Dieser Ausweis besitzt eine Gültigkeit von sechs Jahren. 
Bitt e bringen Sie zur Beantragung Ihres Personalausweises oder Reisepasses ein biometrisches Passbild mit.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AB 4. MÄRZ

Wochenmarkt 
in der Lange Straße
Ab Dienstag, 4. März 2025, fi ndet der 
Wochenmarkt dienstags und freitags 
wieder in der Lange Straße im verkehrs-
beruhigten Bereich statt . Der Samstags-
markt fi ndet auf dem Marktplatz statt . 
Die Öff nungszeiten des Wochenmark-
tes sind von 7.00 Uhr bis 12.30 Uhr.

Die gestiegenen Temperaturen veran-
lassen die Amphibien wieder zu ihrer 
alljährlichen Wanderung. Leider müs-
sen dabei zahlreiche Straßen überquert 
werden. Jedes Jahr fallen so zahlreiche 
Tiere den Autos zum Opfer. Getötet 
werden die Tiere dabei nicht nur, wenn 
sie direkt mit den Reifen überrollt wer-
den, sondern auch durch die plötzliche 
Druckwelle, die entsteht, wenn ein 
Kraft fahrzeug mit mehr als 30 Stun-
denkilometern über sie hinwegfährt.
Aus diesem Grund werden auf Crails-
heimer Stadtgebiet folgende verkehrs-
rechtliche Maßnahmen getroff en:

 • Zeitweise erfolgt nachts eine Voll-
sperrung der Kreisstraße 2641 zwi-
schen Ortseingang Onolzheim und 
Sportanlage Jagstheim

 • Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 
km/h der Kreisstraße 2655 zwischen 
Beuerlbach und der Landesstraße 
1066

  Vorsicht: Personen auf der Fahr-
bahn!

 • Warnbeschilderung auf der L 1041 
zwischen Erkenbrechtshausen und 
Steinbruch sowie zwischen Erken-
brechtshausen und Autobahn sowie 
Waldrand

Die Stadt Crailsheim ruft  Autofahrer 
zur Rücksichtnahme und Einhaltung 
der angeordneten Verkehrsbeschrän-
kungen auf.

VERKEHRSRECHTLICHE MASSNAHMEN

Amphibien wieder auf 
Tour

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

BERUFSWUNSCH 
CRAILSHEIMER!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle

REINIGUNGSKRAFT AN DER GROSSSPORTHALLE (w/m/d)
(2025-02-03)

im Ressort Immobilienmanagement (Sachgebiet Gebäudeservice) zu beset-
zen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Die Unterhaltsreinigung (Reinigung und Pfl ege aller Flächen und Ein-

richtungsgegenstände)
 • Die Grundreinigung (Intensivreinigung aller Einrichtungsgegenstände und 

Böden)

Das bringen Sie mit:
 • Erfahrung in der Reinigung ist wünschenswert

Das bieten wir Ihnen:
 • Eine abwechslungsreiche und dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit mit 

Gestaltungsoptionen
 • Einen sicheren Arbeitsplatz mit guter Vereinbarkeit von Beruf, Familie und 

Freizeit
 • Eine positive Arbeitsatmosphäre
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres sowie betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des 
TVöD

 • Finanzieller Zuschuss von 24,50 Euro zum Deutschland-Ticket für den 
ÖPNV

Es handelt sich um eine befristete Teilzeitstelle mit ca. 15 Wochenstunden 
(Mo.- Fr. von 4.30 Uhr bis ca. 7.30 Uhr). Die Vergütung erfolgt nach TVöD, je 
nach den persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 2 TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrecht-

liche Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Herr Trunk, Ressort Immobilienmanagement, Telefon 07951 403-1173

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 9. März 2025 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wussten Sie schon? Crailsheim wurde 1136 n. Chr. erstmals urkundlich erwähnt.
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 6. Zustimmung zur Wahl des stellver-
tretenden Abteilungskommandan-
ten der Freiwilligen Feuerwehr 
Crailsheim, Abteilung Tiefenbach

  Vorberatung
 7. Beauftragung eines privaten Sicher-

heitsdienstes
  Vorberatung
 8. Bebauungsplan Nr. G-2023-1B „Eu-

lenhof“, Billigungs- und Auslegungs-
beschluss, geänderter Aufstellungs-
beschluss, Zustimmung zum 
städtebaulichen Vertrag

  Vorberatung
 9. Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. G-2023-1F 
„Eulenhof“, Crailsheim, Billigung des 
FNP-Entwurfs, Auslegungsbeschluss

  Vorberatung
 10. Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. K-2023-1F 
„Häuslesbühl, 1. Erweiterung“, Sattel-
dorf, Auslegungsbeschluss

  Vorberatung
 11. Veränderungssperre für das Gebiet 

der „Ortsmitte Roßfeld“ Nr. F-2022-1B 
– Zulassung einer Ausnahme nach  
§ 14 Abs. 2 BauGB für den Neubau 
eines Mehrfamilienwohnhauses mit 
Garagen und Stellplätzen

  Kenntnisnahme
 12. Übernahme der zusätzlichen Aus-

führungskosten im Flurneuord-
nungsverfahren Crailsheim-Gold-
bach

  Entscheidung
 13. Vergabe: Erneuerung Wasserver-

sorgung Gaildorfer Straße 2025, 
Tiefbaumaßnahmen Stadtwerke 
Crailsheim GmbH

  Anteil Deckensanierung Stadt 
Crailsheim

  Entscheidung
 14. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Sitzung des 
Hauptausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Hauptausschusses findet am Montag, 
10. März 2025, um 18.00 Uhr im Rats-
saal des Rathauses, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung:
1. Rechnungsabschluss 2024 – Mittel-

übertragung und Genehmigung von 
außer-/überplanmäßigen Ausgaben

 Vorberatung 
2. Annahme von Spenden
 Vorberatung
3. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.
Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung  
des Bau- und Sozial- 
ausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Bau- und Sozialausschusses findet am 
Dienstag, 11. März 2025, um 18.00 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses, Markt-
platz 1, 74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung:
 1. Hotelbedarfsanalyse für die Stadt 

Crailsheim 
  Kenntnisnahme 
 2. Verkauf von Teilflächen der Flur-

stücke 1237 und 1236/1 an der Schöne-
bürgstraße zur Ansiedlung eines 
Hotels

  Entscheidung
 3. Ergebnisse der Studie zur „Erstel-

lung eines Betriebskonzeptes zur 
Einführung eines On-Demand-Ver-
kehrs in Crailsheim“

  Kenntnisnahme
 4. Zustimmung zu den Wahlen der 

Freiwilligen Feuerwehr Crailsheim, 
Abteilung Jagstheim

  Vorberatung
 5. Zustimmung zur Wahl des Abtei-

lungskommandanten der Freiwilli-
gen Feuerwehr Crailsheim, Abtei-
lung Tiefenbach

  Vorberatung

Öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates findet am Mittwoch, 
19. März 2025, um 18.00 Uhr im Rats-
saal des Rathauses, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung:
 1. Zustimmung zu den Wahlen der 

Freiwilligen Feuerwehr Crailsheim, 
Abteilung Jagstheim

  Entscheidung 
 2. Zustimmung zur Wahl des Abtei-

lungskommandanten der Freiwilli-
gen Feuerwehr Crailsheim, Abtei-
lung Tiefenbach

  Entscheidung
 3. Zustimmung zur Wahl des stellver-

tretenden Abteilungskommandan-
ten der Freiwilligen Feuerwehr 
Crailsheim, Abteilung Tiefenbach

  Entscheidung
 4. Rechnungsabschluss 2024 – Mittel-

übertragung und Genehmigung 
von außer-/ überplanmäßigen Aus-
gaben

  Entscheidung
 5. Annahme von Spenden
  Entscheidung
 6. Beauftragung eines privaten Sicher-

heitsdienstes
  Entscheidung
 7. Bebauungsplan Nr. G-2023-1B „Eu-

lenhof“, Billigungs- und Ausle-
gungsbeschluss, geänderter Auf-
stellungsbeschluss, Zustimmung 
zum städtebaulichen Vertrag

  Entscheidung
 8. Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. G-2023-1F 
„Eulenhof“, Crailsheim, Billigung des 
FNP-Entwurfs, Auslegungsbeschluss

  Entscheidung
 9. Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. K-2023-1F 
„Häuslesbühl, 1. Erweiterung“, Sattel-
dorf, Auslegungsbeschluss

  Entscheidung
 10. Veränderungssperre für das Gebiet 

der „Ortsmitte Roßfeld“ Nr. F-2022-1B 
– Zulassung einer Ausnahme nach  
§ 14 Abs. 2 BauGB für den Neubau 
eines Mehrfamilienwohnhauses mit 
Garagen und Stellplätzen

  Kenntnisnahme

Wo erhalte ich eine Auskunft aus 
dem Melderegister?
Auskünfte aus dem Melderegister er-
teilt das Bürgerbüro nur bei berech-
tigtem Interesse. Eine Auskunft 
kostet 11 Euro.
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 11. Ergebnisse der Studie zur „Erstel-
lung eines Betriebskonzeptes zur 
Einführung eines On-Demand-Ver-
kehrs in Crailsheim“

  Kenntnisnahme
 12. Anfragen und Anträge
 13. Bekanntgaben

13.1. Haushaltssatzung der Stadt 
Crailsheim für das Jahr 2025

 Kenntnisnahme
13.2. Übersicht laufender Baumaß-

nahmen
 Kenntnisnahme

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

■  TIEFENBACH

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten ortsüblichen Bekannt-
gaben werden in der Fassung abgedruckt, die zum Redak-
tionsschluss aktuell ist. 
Nachträgliche oder kurzfristige Änderungen, beispiels-
weise bei den Tagesordnungen, finden Sie über nebenstehen-
den QR-Code oder direkt unter www.crailsheim.de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QRCode oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Tiefenbach findet am 
Mittwoch, 5. März 2025, um 20.00 Uhr in 
der Alten Schule in Tiefenbach statt. An 
dieser Sitzung werden Oberbürger-
meister Dr. Christoph Grimmer und 
Bürgermeister Jörg Steuler teilnehmen. 
Tagesordnung: 1. Bürgerfragestunde, 2. 
Diskussion und Gespräch mit Ober-

bürgermeister Dr. Grimmer und Bür-
germeister Steuler zu aktuellen The-
men in Crailsheim und im Stadtteil 
Tiefenbach, 3. Bausachen a) Baugebiet 
Eulenhof b) Bauvoranfrage Umnut-
zung und Umbau eines Gebäudes in 
Weidenhausen 1, 4. Verschiedenes, 5. 
Bekanntgaben, 6. Anträge, Anfragen der 
Ortschaftsrätinnen und -räte. Die Be-
völkerung ist eingeladen.

TERMINE ORTSTEILE

VHS-VERANSTALTUNGEN

JETZT NOCH KURSE FINDEN

Freie Plätze im Frühjahr
Seit Februar läuft bei der vhs das aktu-
elle Semester. Die ersten Kurse haben 
schon begonnen. Richtig los geht es 
dann Ende Februar und Anfang März. 
Die vhs bietet über 500 Kurse und Ver-
anstaltungen in den Bereichen Sprache, 
Gesundheit/Bewegung sowie Kultur 
und Gesellschaft. Noch gibt es Plätze in 
den unterschiedlichen Bereichen. Ein 
Blick auf die Homepage der vhs hilft 
beim Finden des richtigen Kurses.

VORTRAG

Elternunterhalt – Wer 
zahlt die Heimkosten?

Am Mittwoch, 5. März, 
wird bei dem Vortrag 
„Elternunterhalt – Wer 
zahlt die Heimkosten?“ 
von 19.30 bis 21.30 Uhr 
unter anderem die Frage 
behandelt, inwieweit Kin- 
der herangezogen wer-
den können oder müs-
sen, wenn im Pflegefall 

das eigene Einkommen bzw. Vermögen 
nicht ausreicht. 
Besteht Freiheit bei der Heimauswahl, 
können Schenkungen zurückgefordert 
werden? Referentin ist die Crailsheimer 
Rechtsanwältin Petra Piorr-Walter 
(X10307).

Dozentin 
Petra Piorr- 
Walter
Foto: privat

6. MÄRZ

Hexenverfolgungen in 
der frühen Neuzeit
Bis vor nicht allzu langer Zeit glaubten 
die Menschen, dass hexenähnliche We-
sen existieren und der Bevölkerung 
schaden wollen. In der frühen Neuzeit 
begannen regelrechte Hetzjagden auf 
vermeintliche Hexen. Tausende von 
Menschen – vor allem Frauen – verloren 
dabei ihr Leben auf dem Scheiterhau-
fen. In einem Vortrag des Historikers 
Mathias Hofmann an der vhs am Don-
nerstag, 6. März, ab 19.30 Uhr geht es um 
die Hintergründe dieses schrecklichen 
Kapitels der europäischen Geschichte. 
Dabei werden auch die Gottesfürchtig-
keit der damaligen Menschen und der 
allgegenwärtige Aberglauben zum The-
ma gemacht (X10113).

10. MÄRZ

Arbeitskreis  
Astronomie
Der Arbeitskreis Astronomie der vhs 
trifft sich wieder am Montag, 10. März, 
ab 18.00 Uhr. Neue Interessentinnen 
und Interessenten sind jederzeit will-
kommen. Die Gruppe tagt jeweils am 
ersten nicht schulfreien Montag im 
Monat im Albert-Schweitzer-Gymnasi-
um. Bei entsprechender Witterung gibt 
es weitere Zusammenkünfte zur Beob-
achtung der Sterne und Fahrten zu ent-
sprechenden Vorträgen und Beobach-
tungen. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Bitte voranmelden (X11092).

Die vhs bietet ab Montag, 10. März, ei-
nen fünfteiligen Kurs zum 10-Finger-
System an. 
Das sogenannte Tastschreiben spart 
Zeit und Nerven und ist mit etwas 

Üben leicht zu lernen. Der Kurs findet 
bis zum 7. April jeweils montags von 
16.30 bis 18.00 Uhr statt (X50404). Eine 
rechtzeitige Anmeldung ist erforder-
lich.

10-FINGER-SYSTEM

Tastschreibkurs an der vhs
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GESELLSCHAFT UND WISSEN

Demenz-Praxisworkshop für Angehö-
rige, Karin Brunner, Do., 13.03., 15.00 - 
16.30 Uhr
Gespräch über Bäume – Die Linde, 
Jörg Brucklacher, Do., 13.03., 19.00 - 20.30 
Uhr
Tauschnetz Crailsheim, Volker Kilian, 
Do., 13.03., 19.15 - 21.15 Uhr
vhs.wissen live: Zukunft des Fliegens, 
Do., 13.03., 19.30 - 21.00 Uhr
Der Fall Waibel und die Todesstrafe in 
Württemberg, Jan Wiechert, Fr., 14.03., 
19.00 - 20.30 Uhr
Bauernhofvormittag für Jungen und 
Mädchen ab 6 Jahren, Nicole Nutsch, 
Sa., 15.03., 8.30 - 11.00 Uhr
Kulturelle Highlights Irlands und iri-
scher Whiskey, Werner Boßmann, Sa., 
15.03., 18.00 - 21.00 Uhr
vhs.wissen live: Pop-up-Propaganda: 
Epikrise der russischen Selbstvergif-
tung, So., 16.03., 19.30 - 21.00 Uhr
Vortrag und Gespräch: Mann und Va-
ter sein – Väter, wie sie Kinder brau-
chen, Michaela Klunker, Mo., 17.03., 19.00 
- 20.30 Uhr
Werksbesichtigung bei Voith Crails-
heim, Frank Müller, Di., 18.03., 15.30 - 
18.00 Uhr
Demokratie im Dialog – Aktuelle Fra-
gen und Perspektiven im Gespräch, 
Martin Koch, Di., 18.03., 19.00 - 21.15 Uhr
Betriebsbesichtigung bei Bürkert 
Fluid Control Systems in Gerabronn, 
Mi., 19.03., 16.00 - 17.30 Uhr
Wärmepumpen im Bestand, Jürgen 
Muhler, Mi., 19.03., 19.00 - 20.30 Uhr

KUNST UND KREATIVITÄT

Kunstvortrag: Stier und Stierkampf 
in der Malerei der Moderne, Gert Sin-
ger, Do., 13.03., 10.00 - 11.15 Uhr
Mit der Ukulele durch das ganze Jahr, 
Ulrich Scherz, Do., 13.03., 17.30 - 18.15 Uhr
Mit der Gitarre durch Frühling und 
Sommer, Ulrich Scherz, Do., 13.03., 18.30 
- 19.15 Uhr
Workshop: Blumenmädchenliebe, 
Meike Grund, Fr., 14.03., 17.00 - 18.30 Uhr
Basteltreff für kleine Künstlerinnen 
und Künstler – für Kinder von 3-4 Jah-
ren mit Elternteil, Damilya Mamat-
Tokhtayeva, Sa., 15.03., 9.30 - 10.30 Uhr

Schminken lernen für festliche An-
lässe, Eugenia Ziemert, Sa., 15.03., 9.30 - 
13.30 Uhr
Kunst-Entdeckungsreise für Kinder: 
Kreative Samstage voller Farben und 
Fantasie, Christina Scheurer, Sa., 15.03., 
10.00 - 12.00 Uhr
Basteltreff für kleine Künstlerinnen 
und Künstler – für Kinder von 5-7 Jah-
ren, Damilya Mamat-Tokhtayeva, Sa., 
15.03., 10.45 - 11.45 Uhr
Workshop: Porträt in Farbe, Günter 
Michael Glass, Sa., 15.03., 13.00 - 17.00 Uhr
Orientalischer Tanz für Anfängerin-
nen und Frauen mit Grundkenntnis-
sen, Manuela Lungu, Mo., 17.03., 19.30 - 
20.30 Uhr
Orientalischer Tanz für Fortgeschrit-
tene mit guten bis sehr guten Kennt-
nissen, Manuela Lungu, Mo., 17.03., 20.30 
- 21.30 Uhr

GESUNDHEIT

Resilienz-Workshop: Die innere Wi-
derstandskraft stärken, Nadine Kre-
mer, Sa., 15.03., 9.00 - 12.00 Uhr
Shiatsu für Paare oder Freunde, Mar-
garete Kaulbersch, Sa., 15.03., 14.00 - 19.00 
Uhr
Knieschule – für Menschen mit Knie-
problemen, Arthrose oder Kniege-
lenkprothese, Manuela Lungu, Mo., 
17.03., 17.30 - 18.15 Uhr oder Mo., 17.03., 
18.30 - 19.15 Uhr
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Karin Brunner, Di., 18.03., 9.00 - 10.00 Uhr
Wok & Roll: Ihr Ticket in die Welt der 
chinesischen Küche! Sophie Zhao-Wor-
nath, Fr., 14.03., 18.00 - 22.00 Uhr
Schwäbische Seelen, Laugengebäck, 
Croissants, Weckle – Leckereien aus 
Omas Küche, Angelika Chevalier, Sa., 
15.03., 9.00 - 16.00 Uhr

SPRACHEN

Deutsch am Vormittag – Modul 3 (A2.1), 
Thalita Moura, Do., 13.03., 8.30 - 12.30 Uhr
Spanisch A1.1 mit Muße, Ruth Miryam 
Ebert-Obando, Do., 13.03., 10.00 - 11.30 Uhr
Kroatisch A1 – Onlinekurs, Do., 13.03., 
18.00 - 19.30 Uhr
Norwegisch A1 für die Reise, Matthias 
Linge, Do., 13.03., 18.00 - 19.30 Uhr

Neugriechisch A1.3, Christina Kesidou, 
Do., 13.03., 18.30 - 20.00 Uhr
Deutschtest für Zuwanderer (DTZ), 
Sa., 15.03., 9.00 - 16.00 Uhr
Chinesisch A1.1 für Kinder ab 7 Jah-
ren, Yu Qiang, Sa., 15.03., 10.00 - 11.30 Uhr
Italienische Konversation B1 am 
Nachmittag, Anna Maria Mangi, Mo., 
17.03., 15.30 - 17.00 Uhr
Türkisch A2, Haci-Sadrettin Tosun, Di., 
18.03., 17.30 - 19.00 Uhr

BERUF UND EDV

Excel-Grundkurs, Martin Dorfi, Do., 
13.03., 18.30 - 21.45 Uhr
Word: Grundlagen barrierefreier Do-
kumentengestaltung (online), Bettina 
Breton, Fr., 14.03., 13.00 - 16.00 Uhr
Erste Schritte mit PC und Internet, 
Susanne Pauschinger, Fr., 14.03., 14.00 - 
16.30 Uhr
Homepage oder Blog einrichten mit 
WordPress – Grundlagen, Baris Keskin, 
Sa., 15.03., 9.00 - 11.45 Uhr
Erste Schritte mit Computer und Mi-
crosoft Word – für Kinder ab der 1. 
Klasse, Maria Friesen, Sa., 15.03., 9.45 - 
12.00 Uhr
Online-Kurs: Geschäftsprozesse mit 
SAP R/3, Willi Wagner, Mo., 17.03., 9.00 - 
16.30 Uhr
Chancen nutzen – meine berufliche 
Zukunft gestalten! Corina Comsa, Mi., 
19.03., 9.00 - 11.00 Uhr
Sicher auftreten – überzeugend argu-
mentieren – souverän ankommen (on-
line), Matthias Dahms, Mi., 19.03., 18.30 
- 21.30 Uhr

Wochenspiegel vhs vom 13. bis 19. März 2025

Adresse und  
Anmeldung
Volkshochschule Crailsheim, Spi-
talstraße 2a, Telefon 07951 403-3800 
oder online unter 
www.vhs-crailsheim.de 

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr. von 8.00 bis 12.00 
Uhr, Do. von 8.00 bis 11.00 Uhr und 
von 14.00 bis 17.30 Uhr.
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INFOABEND 

Garten für Bienen, 
Schmetterlinge & Co.
Wer insektenfreundlich gärtnern will, 
muss damit im Kopf beginnen und sich 
vorstellen, was ein Garten aus Sicht von 
Bienen, Fliegen und Schmetterlingen 
bieten muss. In einem aufgeräumten 
Garten mit blütenarmen immergrünen 
Gehölzen und makellosem Rasen fin-
den Tiere wenig Nahrung und Unter-
schlupf. Blütenreiche Gärten mit vielen 
Mikro-Lebensräumen sind für Insekten 
dagegen ein Paradies. Bei einem Info-
abend am Montag, 10. März, ab 19.00 
Uhr an der vhs stellt Dr. Brunhilde 
Bross-Burkhardt Wild- und Zierpflan-
zen vor, die – je nach Art – Insekten das 
ganze Jahr über Nahrung bieten: 
Schneeglöckchen, Taubnesseln, Fett-
hennen, Dost, Ziest und viele weitere. 
Die Volkshochschule bittet um früh-
zeitige Anmeldung. Der Eintritt beträgt 
6 Euro (X10430).

WOCHENEND-WORKSHOP

Selbstverteidigung mit 
Krav Maga Defcon

Krav Maga Defcon wurde 
in Israel entwickelt, um 
Menschen möglichst 
schnell in die Lage zu ver-
setzen, Aggressionen je-
der Art zu bewältigen. 
Deshalb haben körperlich 
schwächere Frauen und 
Männer mit diesem Sys-
tem realistische Chancen, 

eine Bedrohung unbeschadet zu über-
stehen. Die Basis des Systems bilden 
natürliche, bei jedem bereits vorhande-
ne Reflexe, die auch unter extremem 
psychischen Druck schnell abrufbar 
sind. Geleitet wird der Kurs von Sascha 
Rosenbaum am Samstag, 8. März, ab 
14.00 Uhr und am Sonntag, 9. März, ab 
10.00 Uhr (X302725).

Dozent 
Sascha 
Rosenbaum
Foto: privat

AB 10. MÄRZ

Effiziente Zusammen-
arbeit im (Microsoft-)
Team

Microsoft Teams bietet 
viele Möglichkeiten für 
eine produktive Teamar-
beit: Kommunikation, 
gemeinsames Arbeiten 
an Dokumenten, Telefon- 
und Videokonferenzen 
und vieles mehr. In die-
sem Kurs erfahren die 
Teilnehmer, wie sie die 

Tools von MS Teams bei der täglichen 
Arbeit sinnvoll und effizient einsetzen 
können. Das Erlernte wird mit vielen 
praktischen Beispielen und Übungen 
vertieft. Der Kurs richtet sich ausdrück-
lich auch an Mitarbeitende von Unter-
nehmen, die die Plattform nutzen. Nä-
here Informationen auf www.vhs- 
crailsheim.de. Dort besteht auch die 
Möglichkeit, sich anzumelden. Der Kurs 
findet an drei Montagabenden ab dem 
10. März jeweils 18.30 bis 21.45 Uhr statt 
(X50149).

Dozent 
Martin 
Dorfi
Foto: vhs

THEMENNEUTRALE PRÜFUNGSVOR-
BEREITUNG

Erfolgreich durch die 
Prüfung

Die Prüfungen stehen 
vor der Tür und die Kin-
der haben keinen Plan, 
was sie alles lernen sollen 
und vor allem wie? Alles 
ist anstrengend, zeitrau-
bend und nichts bleibt 
hängen? In einem vhs-
Kurs für Schülerinnen 
und Schüler ab Klasse 9 
wird vermittelt, wie man 

an den Lernstoff rangehen und wie 
man Lern- und Mentaltricks aus dem 
Spitzensport anwenden kann. Die 
Kursleiterin Jessica Bisetto ist Coach 
sowie Trainerin für Selbstbehauptung 
und Resilienz. Nähere Infos und An-
meldemöglichkeit zu diesem am 10. und 
17. März jeweils von 17.00 bis 18.30 Uhr 
stattfindenden Kurs auf www.vhs-
crailsheim.de (X10541).

Dozentin 
Jessica 
Bisetto
Foto: privat

AB MITTE MÄRZ

Microsoft Word und 
Excel
Wenn Schreibtischtätigkeiten beim Job 
zum Kerngeschäft gehören, genügen 
einfachste Kenntnisse in Textverarbei-
tung nicht (mehr). Die Anforderungen 
sind gestiegen, effizientes Arbeiten ist 
unerlässlich. Ein vierteiliger Abendkurs 
an der vhs ab Mittwoch, 12. März, ver-
mittelt fundiertes Wissen für den beruf-
lichen Einsatz von Word. Er wendet 
sich an Teilnehmende mit Word-Grund-
kenntnissen, die den sicheren Umgang 
mit Word für ihre berufliche Tätigkeit 
erlernen möchten (X50124). Ein Excel-
Grundkurs beginnt einen Tag später am 
Donnerstag, 13. März, und läuft über 
fünf Abendtermine (X50130).

NOCH PLÄTZE FREI

Bauch-Beine-Po und 
Stretch

Am Dienstag, 11. März, be-
ginnt um 19.45 Uhr ein 
neuer Fitness-Kurs mit 
Anastasia Urbach an der 
vhs. Trainiert wird haupt-
sächlich mit dem eigenen 
Körpergewicht. Nach ei-
ner flotten Aufwärmpha-
se erfolgt ein gezieltes 
Muskeltraining, welches 

dann mit einer Stretching-Phase abge-
rundet wird. (X302545).

Dozentin 
Anastasia 
Urbach
Foto: vhs

Shiatsu ist eine ganzheitliche Behand-
lungsmethode, deren Wurzeln in der 
traditionellen fernöstlichen Philoso-
phie liegen. Mit Shiatsu werden durch 
Massage mittels Hand- und Finger-
druck gemeinsam mit einem vertrau-
ten Menschen neue Kräfte aufgetankt. 

Die Methode ist für Menschen jeden 
Alters geeignet. Der Kurs am Samstag, 
15. März, ab 14.00 Uhr wird unter Lei-
tung von Margarete Kaulbersch paar-
weise durchgeführt, die Anmeldung 
mit einer vertrauten Person ist emp-
fehlenswert (X301040).

15. MÄRZ

Shiatsu für Paare oder Freunde
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KOPF-KIEFER-NACKEN

Ganzheitliche Übungen 
für wohltuende  
Entspannung

Ungünstige Arbeitshal-
tungen, Bildschirmarbeit, 
Zeitdruck – der Alltag 
hinterlässt Spuren in 
Körper und Geist. Der 
Kurs unter Leitung von 
Regine Carl bietet ab 
Dienstag, 11. März, um 
18.30 Uhr an vier Termi-
nen eine Auszeit mit Ent-

spannungselementen aus dem Bereich 
der Augengymnastik und des Lachyo-
gas, die zu einer Entlastung der Kopf-
Kiefer-Nacken-Region und des gesam-
ten Körpers beitragen können (X301025).

Dozentin 
Regine Carl
Foto: privat

15. MÄRZ

Secondhandbasar  
in Tiefenbach 
Am Samstag, 15. März, lädt der Kin-
dergarten Pusteblume von 13.30 bis 
15.30 Uhr zum Secondhandbasar in 
die Sport- und Festhalle Tiefenbach 
ein. 
Das Basar-Team, die Eltern der Kinder 
und Erzieherinnen des Kindergartens 
Pusteblume in Tiefenbach veranstalten 
am Samstag, 15. März, von 13.30 bis 15.30 
Uhr einen Secondhandbasar in der 
Sport- und Festhalle in Tiefenbach. 
Schwangere dürfen mit einer Begleit-
person bereits ab 13.00 Uhr stöbern. An 
über 30 Tischen wird alles rund ums 
Kind angeboten, von Kinderkleidung 
über Schuhe bis hin zu Spielwaren. 
Kinder der Verkäuferinnen bzw. Ver-
käufer dürfen ihr Spielzeug auf der 
Bühne verkaufen, das sollte bei der An-
meldung mit angegeben werden. Tisch-
reservierungen sind per E-Mail unter 
basar-tiefenbach@outlook.de möglich. 
Zudem gibt es Kaffee und Kuchen vor 
Ort und zum Mitnehmen.

TERMINE

TERMINE

Nächster Redaktionsschluss:
Freitag, 28. Februar, 7.30 Uhr

An den weiterführenden Crailsheimer 
Schulen findet die Anmeldung von 
Montag, 10. März, bis Donnerstag, 13. 
März, statt. Sie ist persönlich, per 
E-Mail, per Post oder per Fax möglich.
Weitere Informationen sowie alle er-
forderlichen Unterlagen zur Anmel-
dung können auf der jeweiligen Home-
page der weiterführenden Schule 
heruntergeladen werden. Blatt 3 und 4 
der Grundschulempfehlung müssen 
der Schule bis spätestens Donnerstag, 
13. März, im Original vorgelegt werden.

Albert-Schweitzer-Gymnasium
1. Persönlich: Montag, 10. März, bis Don-
nerstag, 13. März, zwischen 8.00 - 13.00 
Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
2. Per Post: Albert-Schweitzer-Gymna-
sium Crailsheim, Dr.-Ascher-Weg 1, 
74564 Crailsheim
3. Per E-Mail: 
sekretariat@asg-crailsheim.de
Die erforderlichen Unterlagen sind auf 
der Homepage unter www.asg-crailsheim.
de veröffentlicht.

Lise-Meitner-Gymnasium
Montag, 10. März, bis Donnerstag, 13. 
März, von 8.00 - 13.00 und 14.00 - 17.00 Uhr.
Die erforderlichen Unterlagen sowie 
genauere Anmeldemodalitäten sind  
auf der Homepage unter www.lmg- 
crailsheim.de veröffentlicht.

Realschule zur Flügelau
1. Persönlich: 
Montag, 10. März, zwischen 8.00 - 13.00 
Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag, 11. März, zwischen 8.00 - 13.00 
Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch, 12. März, zwischen 8.00 - 13.00 
Uhr
Donnerstag, 13. März, zwischen 8.00 - 
13.00 Uhr
2. Per Post: Realschule zur Flügelau, Mar-
tha-McCarthy-Str. 11, 74564 Crailsheim

3. Per E-Mail: sekretariat@crailsheim-
rzf.de
Die erforderlichen Unterlagen sind auf 
der Homepage unter www.realschule-
zurflügelau.de veröffentlicht.

Realschule am Karlsberg
1. Persönlich: Montag 10. März, bis Don-
nerstag, 13. März, zwischen 8.00 - 12.00 
Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
2. Per Post: Realschule am Karlsberg, In 
den Kistenwiesen 5, 74564 Crailsheim 
3. Per E-Mail: sekretariat@crailsheim-
rak.de
Die erforderlichen Unterlagen sind auf 
der Homepage unter www.realschu-
leamkarlsberg.de veröffentlicht.

Eichendorffschule Crailsheim, 
Gemeinschaftsschule
Montag, 10. März, zwischen 8.00 - 12.00 
Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag, 11. März, zwischen 8.00 - 12.00 
Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch, 12. März, von 8.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag, 13. März, zwischen 8.00 - 
12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr
Die erforderlichen Unterlagen sowie 
weitere Informationen zum Download 
sind auf der Homepage unter www.eds-
cr.de veröffentlicht.

Leonhard-Sachs-Schule Crailsheim, 
Gemeinschaftsschule
Montag, 10. März, bis Donnerstag, 13. 
März, zwischen 7.45 - 14.30 Uhr, Termine 
außerhalb dieser Uhrzeiten nach tele-
fonischer Vereinbarung unter 07951 
956060.
Falls ein persönliches Erscheinen nicht 
möglich ist, ist eine digitale Anmeldung 
unter poststelle@leonhard-sachs.schule.
bwl.de möglich. Die erforderlichen Un-
terlagen sowie weitere Informationen 
sind auf der Homepage unter www.
leonhard-sachs-schule.de veröffent-
licht.

10. BIS 13. MÄRZ

Anmeldung an den weiterführenden 
Schulen in Crailsheim

Ihr Weg ins Stadtblatt
Crailsheimer Vereine und Kirchen, die ihre Terminankündigungen veröffent-
lichen möchten, dürfen sich gerne an die Stadtblatt-Redaktion wenden, per 
E-Mail an stadtblatt@crailsheim.de oder telefonisch unter 07951 403-1285.
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In diesem Jahr findet am Rosenmon-
tag, 3. März, der Kinderfasching des 
Jugenbüros statt. Los geht es um 14.00 
Uhr mit Spaß und Spiel, eingeladen 
sind alle Kinder ab 6 Jahren.
Am Rosenmontag, 3. März, gilt wieder 
Narren- und Erwachsenenfreiheit beim 
Kinderfasching im Jugendbüro am 
Volksfestplatz. Los geht es um 14.00 Uhr 
mit Spaß und Spiel, den Abschluss des 
Kinderfaschings macht die beliebte 
Kostümprämierung um 17.00 Uhr. Alle 
Kinder ab 6 Jahren sind herzlich ein-
geladen, natürlich kostümiert. Benötigt 
werden 3 Euro für den Eintritt sowie ein 
kleines Taschengeld für Snacks und 
Getränke und natürlich ein Kostüm. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Weitere Infos gibt es unter Telefon 
07951 95958-14 oder per E-Mail an  
jugendbuero@crailsheim.de.

JUGENDBÜRO

Buntes Programm beim Kinderfasching 

Der Kinderfasching des Jugendbüros findet am Rosenmontag, 3. März, statt.
 Foto: Stadtverwaltung

TERMINE

Elias Raatz präsentiert den Dichterstreit deluxe am Freitag, 25. April, um 20.00 
Uhr im Hangar Event Airport.
 Foto: Dichterwettstreit deluxe; Elias Raatz

POETRY SLAM CRAILSHEIM

Dichterwettstreit deluxe mit Elias Raatz
Elias Raatz präsentiert gemeinsam 
mit der Stadtverwaltung und dem 
Jugendbüro Crailsheim seinen Dich-
terwettstreit deluxe nicht nur in Tü-
bingen und Villingen-Schwenningen, 
sondern nun auch in Crailsheim am 
Freitag, 25. April, im Hangar Event 
Airport um 20.00 Uhr.
Die Besucherinnen und Besucher er-
wartet die Crème de la Crème der Slam-
Poetinnen und -Poeten, Sprachakroba-
ten, Poesieschleiferinnen und -schleifer 
und Humorfetischistinnen und -feti-
schisten des deutschsprachigen Raums 
in einer unterhaltsamen Show! Das 
Beste aus Comedy, Poesie, Kabarett und 
Lesung an einem Abend kann beim 
Poetry Slam deluxe erlebt werden.
Eine kurze Erklärung
Poetry Slam ist eine Art moderner 
Dichterwettstreit, bei dem Bühnenau-
torinnen und -autoren ihre selbst ver-
fassten Texte live mit vollem Stimm- 
und Körpereinsatz performen. 
 Fortsetzung auf Seite 18
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TERMINE

STADTARCHIV

Stadtführung zur Frauenbildung in Crailsheim
Über Jahrhunderte war höhere Bil-
dung für Mädchen eine Seltenheit – 
auch in Crailsheim. Erst mit der Frau-
enbewegung änderte sich das all-
mählich. Eine Stadtführung am In-
ternationalen Frauentag 2025 erzählt 
die Geschichte der Mädchen- und 
Frauenbildung in Crailsheim.
Die Diskriminierung von Frauen zeigte 
sich über Jahrhunderte auch im Aus-
schluss von Mädchen und Frauen von 
den weiterführenden Bildungseinrich-
tungen. Von wenigen Ausnahmen abge-
sehen beschränkte sich das öffentliche 
Schulangebot für Mädchen bis weit ins 
19. Jahrhundert auf die Volksschule. Die 
Verbesserung der Möglichkeiten der 
Mädchen- und Frauenbildung war des-
halb ein Hauptanliegen der Frauenbe-
wegung.
Am Internationalen Frauentag 2025 be-
richtet eine Führung durch die Crails-
heimer Innenstadt von den Anfängen 
und Ausprägungen der Mädchen- und 
Frauenbildung in Crailsheim. Wann be-
gann eine spezielle Mädchenschulbil-
dung in der Stadt, welche Einrichtun-
gen gab es und welche Bildungsziele 
wurden vermittelt? 
Der Rundgang, durchgeführt von Anne 
Technau, Hildegard Klenk und Elke 
Köhnlein, die dem Frauengeschichts-

kreis des Stadtarchivs angehören, er-
öffnet eine Reihe von frauengeschicht-
lichen Führungen in Crailsheim, die in 
diesem Jahr stattfinden sollen. Ankün-
digungen erfolgen über die Tagespres-
se.

Info: Die Stadtführung findet am 
Samstag, 8. März, um 14.30 Uhr statt. 
Treffpunkt ist auf dem Marktplatz. Die 
Gebühr liegt bei 5 Euro. Eine Veranstal-
tung des Frauengeschichtskreises des 
Stadtarchivs Crailsheim.

Eine Stadtführung am Internationalen Frauentag beleuchtet die Geschichte 
der Mädchen- und Frauenbildung in Crailsheim. Der Rundgang macht den Auf-
takt einer Reihe von frauengeschichtlichen Führungen in Crailsheim.
 Foto: Stadtverwaltung

Fortsetzung von Seite 17
Die Texte können ganz unterschiedlich 
gestaltet sein: lustig, lyrisch, kabarettis-
tisch oder poetisch – und das mit so 
bunten und breit gefächerten Themen, 
dass selbst der schönste Pfau nur depri-
miert auf sein eigenes Federkleid schau-
en kann.
Viel Abwechslung
Wer beim Begriff „Dichterwettstreit“ 
nun an Goethe-Lyrik denkt, liegt falsch! 
Poetry Slam ist vielmehr das Rock-Kon-
zert unter den Literaturveranstaltun-
gen: Von turbulentem Storytelling über 

Stand-up-Comedy bis zum Kabarett, 
von Politik zu Gesellschaftskritik und 
Emotionen ist beim Dichterwettstreit 
deluxe alles erlaubt. Von Jung bis Alt 
erfreuen sich Poetry-Veranstaltungen 
mit frischer Literatur, Witz und viel Ab-
wechslung einer großen Beliebtheit.
Moderation der Veranstaltung
Der 1997 geborene Moderator, Autor und 
Medienwissenschaftler Elias Raatz ist 
Stamm-Conférencier beim Dichterwett-
streit deluxe. Neben seiner Arbeit an 
diversen Publikationen, Moderationen 
und verschiedenen Kulturprojekten 

bringt er regelmäßig Sympathie, Herz-
blut und Passion auf die Bühne. Schon 
als Kind hatte er immer ein so breites 
Lächeln im Gesicht, dass man ihn lo-
cker auf eine Zwiebackpackung hätte 
drucken können. Mehr Informationen 
zum Poetry Slam gibt es unter www.
dichterwettstreit-deluxe.de und auf 
Instagram unter @dichterwettstreit_deluxe.
Info: Karten sind für 15 € und ermäßigt 
für Schüler und Studenten für 10 € bei 
Reservix und im städtischen Bürger-
büro erhältlich. Das Mindestalter der 
Veranstaltung beträgt 12 Jahre.

Wo erhalte ich einen Parkausweis?
Parkausweise können bei Herrn Irsigler, Neubau Zi. 0.13, beantragt werden.
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TERMINE

In Crailsheim läuft derzeit die Veran-
staltungsreihe „Die Welt steht Kopf – 
Leben mit Demenz“, die auf die He-
rausforderungen der Krankheit für 
Betroffene, Angehörige und die Ge-
sellschaft aufmerksam macht. Orga-
nisiert wird die Reihe von der Stelle 
Soziale Koordination im Ressort So-
ziales & Kultur unter Beteiligung wei-
terer sozialer Organisationen der 
Stadt. Demnächst stehen weitere Ver-
anstaltungen an: ein Workshop und 
ein Vortrag, jeweils mit Anmeldung.

Die Rechtsanwältin Petra Piorr-Walter 
wird in ihrem Vortrag „Elternunterhalt 
– Wer zahlt die Heimkosten?“ am Mitt-
woch, 5. März, zentrale Fragen klären, 
die sich häufig in Pflegefällen stellen: 
Können Kinder finanziell für die Heim-
kosten ihrer Eltern herangezogen wer-
den? Sind auch Ehepartner dazu ver-
pflichtet, Unterhalt für ihre Schwie-
gereltern zu leisten? Welche Rechte und 
Pflichten ergeben sich aus der aktuellen 
Rechtsprechung? Schwerpunkte des 
Vortrags sind unter anderem der Bedarf 

und die Bedürftigkeit des pflegebedürf-
tigen Elternteils, einschließlich der 
Freiheit der Heimauswahl und des Ein-
satzes von eigenem Einkommen und 
Vermögen, die Berechnung der Leis-
tungsfähigkeit von Kindern und mögli-
che Haftung aus Vermögen, die Ver-
wirkung des Unterhaltsanspruchs 
sowie die Ansprüche des Sozialamts.
Der Vortrag findet am Mittwoch, 5. 
März, von 19.30 bis 21.30 Uhr im Konvent 
der vhs Crailsheim statt. 
 Fortsetzung auf Seite 20

VERANSTALTUNGSREIHE  „DIE WELT STEHT KOPF – LEBEN MIT DEMENZ“

Vortrag zum Thema „Elternunterhalt“ und  
Praxisworkshop für Angehörige 

Das Stadtarchiv Crailsheim bewahrt 
den umfangreichen Nachlass des NS-
Verfolgten, Crailsheimer Stadtrats 
und Unternehmers Bruno Vogelmann 
(1909-2002). Darin befindet sich ein 
Briefwechsel mit der bekannten 
Schriftstellerin Luise Rinser (1911-
2002). Aus diesem Briefwechsel wer-
den Elke Köhnlein und Andreas 
Mundt am Mittwoch, 12. März, im Ar-
kadenforum ausgewählte Abschnitte 
lesen und Einblicke in die späte 
Freundschaft der beiden Briefpartner 
geben. Titel der Veranstaltung „Man 
muss sich selbst überfordern, damit 
man etwas wird“.
Rinser und Vogelmann waren etwa 70 
Jahre alt, als dieser Briefwechsel 1981 
begann. Er gibt Einblicke in die intensi-
ve Reisetätigkeit von Luise Rinser und 
die Entstehung des Romans „Mirjam“. 
Bruno Vogelmann arbeitete an seinem 
Hauptwerk „Der neue Realismus“. Die 
gegenseitigen Schreiben erlauben aber 
auch Einblicke in das gesellschaftliche 
Engagement der beiden Briefschreiber 
und machen die Veränderungen in ih-
rer persönlichen Beziehung nachvoll-
ziehbar. Als Besonderheit enthält der 
Briefwechsel eine Erzählung von Luise 

Rinser, die Eingang gefunden hat in die 
Sammlung „Sämtliche Erzählungen“. 
Auch das Private hat seinen Platz.
Info: Die Lesung findet am Mittwoch, 
12. März, um 19.30 Uhr im Arkadenfo-
rum des Rathauses statt. Der Eintritt 

beträgt 5 Euro an der Abendkasse, Mit-
glieder des Crailsheimer Historischen 
Vereins sind frei. 
Eine Veranstaltung des Stadtarchivs 
Crailsheim und des Crailsheimer His-
torischen Vereins.

STADTARCHIV 

Lesung aus dem Briefwechsel von Luise Rinser und 
Bruno Vogelmann

Am Mittwoch, 12. März, lesen Elke Köhnlein und Andreas Mundt im Arkaden-
forum aus dem Briefwechsel zwischen dem NS-Verfolgten, Crailsheimer Stadt-
rat und Unternehmer Bruno Vogelmann und der Schriftstellerin Luise Rinser.
 Fotos: Stadtverwaltung 
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Im Rahmen der aktuellen Sonderaus-
stellung „Roger Bénévant L‘ Alchimie 
des Mythes“ findet am Mittwoch, 5. 
März, um 18.00 Uhr eine Abendfüh-
rung durch das Stadtmuseum statt. 
In der derzeitigen Ausstellung im Stadt-
museum beschäftigt sich der Pariser 
Künstler in großformatigen Gemälden 
und einem monumentalen Triptychon 
mit der antiken Mythologie. Welche Er-
zählungen stehen hinter den dyna-
misch expressiven Darstellungen? Was 
widerfuhr Prometheus, Herakles oder 
Danae? Die Abendführung mit Friede-
rike Lindner stellt die Geschichten in 
den Mittelpunkt und beleuchtet deren 
künstlerische Umsetzung durch Roger 
Bénévant. Dieser hat sich über einen 
langen Zeitraum mit den antiken Figu-
ren beschäftigt. Der 12-teilige Zyklus ist 
in den Jahren 1962 bis 1979 entstanden. 
Das Triptychon „Apotheose des Hera-
kles“ vollendet er 2000 nach 10 Jahren 
Schaffenszeit. Für Roger Bénévant (geb. 
1930) ist die Beschäftigung mit den My-
then, in denen sich die Tragik der 
menschlichen Existenz zeigt, stets auch 
eine Auseinandersetzung mit dem ei-
genen Ich.
Info: Die Abendführung durch die Son-
derausstellung findet am Mittwoch, 5. 

März, um 18.00 Uhr statt. Die Sonder-
ausstellung „Roger Bénévant L‘ Alchi-
mie des Mythes“ ist noch bis zum 27. 
April zu den Öffnungszeiten des Stadt-
museums (mittwochs von 9.00 bis 19.00 
Uhr, samstags von 14.00 bis 18.00 Uhr 
und sonn- und feiertags von 11.00 bis 
18.00 Uhr) zu sehen.

STADTMUSEUM

Verhängnis – die Geschichten hinter  
„Roger Bénévant L‘ Alchimie des Mythes“

Roger Bénévant: Orpheus, 1968-1974
 Foto: Stadtverwaltung

TERMINE

Fortsetzung von Seite 19
Die Teilnahmegebühr beträgt 9 Euro. 
Eine Anmeldung über die vhs ist er-
forderlich.
Praxisworkshop für Angehörige
Pflegende Angehörige stehen vor gro-
ßen Herausforderungen im Umgang 
mit an Demenz erkrankten Familien-
mitgliedern. Doch auch für die Betrof-
fenen selbst ist die Situation oft schwer 
verständlich. Wie kann ihr Alltag sinn-
voll gestaltet werden? Welche Beschäf-
tigungen bereiten Freude und fördern 
Fähigkeiten, ohne Druck auszuüben?
Diese Fragen beantwortet Karin Brun-
ner, Pflegefachkraft und Pflegeexpertin 
für Demenz, in einem Workshop, der 
praktische Hilfen für eine Alltagsbe-
treuung vermittelt.
Der kostenlose Workshop findet am 
Donnerstag, 13. März, von 15.00 bis 16.30 
Uhr im Evangelischen Jugendwerk 
Crailsheim statt. Eine Anmeldung über 
die Familienbildungsstätte (FBS) ist er-
forderlich: telefonisch unter 07951 42922 
oder per Mail an info@fbs-crailsheim.
de.

Die Rechtsanwältin Petra Piorr-Wal-
ter klärt am Mittwoch, 5. März, über 
die Regelungen mit dem Elternunter-
halt auf. Am Donnerstag, 13. März, 
findet ein Praxisworkshop für pfle-
gende Angehörige mit Karin Brunner, 
Pflegefachkraft und Pflegeexpertin 
für Demenz, statt. Foto: privat

Wo erhalte ich Gelbe Säcke?
Gelbe Säcke liegen im Bürgerbüro 
für Sie bereit. Außerdem erhalten Sie 
Gelbe Säcke im Wertstoffhof.

Für junge Eltern: Im Rathaus ist ein praktischer Wickelraum eingerichtet. 
Dieser befindet sich im ersten Stock des Hauptbaus im Übergang zum Arka-
denbau und ist mit dem Fahrstuhl erreichbar. 



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 2127. FEBRUAR 2025  |  NUMMER 9

AUS DEN PARTNERSTÄDTEN

STÄDTEPARTNERSCHAFTEN

Kunstaustausch mit der Partnerstadt Pamiers
Im Rahmen eines Kunstaustauschs 
reisten Oberbürgermeister Dr. Chris-
toph Grimmer, Friederike Lindner, 
Leiterin des Stadtmuseums, Chris-
toph Salinger, Beauftragter für Städ-
tepartnerschaften, sowie Komitee-
präsident Dirk Beyermann und seine 
Stellvertreterin Helene Bindels kürz-
lich nach Pamiers, um unter anderem 
die gemeinsame Ausstellung von 
Gerhard Frank und Roger Bénévant 
zu besuchen. Die Reise stand im Zei-
chen des intensiven kulturellen Aus-
tauschs zwischen den beiden Partner-
städten und war ein weiterer 
wichtiger Schritt in der langjährigen, 
partnerschaftlichen Zusammenar-
beit.
Der Grund der Reise war der Austausch 
zwischen den beiden Künstlern – dem 
Crailsheimer Maler Gerhard Frank und 
dem Pariser Künstler Roger Bénévant. 
In diesem Rahmen waren zwei faszinie-
rende Werkgruppen von Gerhard Frank 
in Pamiers zu sehen, die bis zum 23. 
Februar ausgestellt wurden: die Sühne-
kreuze und die Serie terra franconia. 
Der Ausstellungsort Le Carmel im Her-
zen von Pamiers ist ein ehemaliger 
Konvent der Karmeliterinnen aus dem 
17. Jahrhundert. Seit dem Wegzug der 
letzten Schwestern in den 2000er-Jah-
ren wird das bedeutende Kulturdenk-
mal Schritt für Schritt zum Kulturzen-
trum ausgebaut. Zum festen Programm 
gehören Ausstellungen mit zeitgenössi-
scher Kunst. Nun war Gerhard Frank 
dort zu Gast.
In den großzügigen Räumen um den 
ehemaligen Kreuzgang entfalteten be-
sonders seine Sühnekreuze eine fast 
sakrale Wirkung. Die in Feld, Wald und 
an Wegen aufgestellten Kreuze sind 
Teil eines mittelalterlichen Rechts-
brauchs bei Totschlag. Gerhard Frank 
hat die in Hohenlohe erhaltenen, ar-
chaisch anmutenden Sühnekreuze in 
den 1990er-Jahren direkt vor Ort ge-
malt. Erde, Laub und Gras sind in die 
lebensgroßen Porträts der Kreuze ein-
gearbeitet. Dunkel und massig stehen 
sie im Zentrum der Bildkomposition. 
Auf die Darstellung der Umgebung hat 

Frank verzichtet. Den hellen Hinter-
grund durchziehen Andeutungen von 
Dörfern, Namen, Zahlen, Zeichen. Das 
Rätselhafte dieser Bilder fasziniert Be-
sucherinnen und Besucher. Die starke 
Präsenz von Franks Sühnekreuzdar-
stellungen macht die mystische Aufla-
dung dieser Rechtszeugnisse geradezu 
körperlich spürbar.
Die Idee, Gerhard Frank im Carmel zu 
zeigen, entstand anlässlich der großen 
Retrospektive „Aus der Fülle“, die zu 
seinem 75. Geburtstag im Stadtmu-
seum Crailsheim gezeigt wurde. Domi-
nique Lafont vom Partnerschaftskomi-
tee Pamiers hatte die Ausstellung, die 
den „weniger bekannten Frank“ ins Zen-
trum stellte, gesehen und war begeis-
tert. Vor allem seine in die Abstraktion 
gehenden Arbeiten passen ins Ausstel-
lungsprofil des Carmel. Besonders sie 
sollten nun auch in Pamiers vorgestellt 
werden. Als Ergänzung und Referenz 
an den Humor des Künstlers war auch 

eine kleine Horaffenschau im Verkehrs-
büro von Pamiers zu sehen.
Im Gegenzug erhielt Crailsheim die 
Ausstellung „L' Alchimie des Mythes“ 
von Roger Bénévant. Die Serie des Pari-
ser Künstlers, die sich mit der antiken 
Mythologie beschäftigt, war 2023 im 
Carmel ausgestellt und wird dort seit-
her verwahrt. Am Mittwoch, 5. März, 
findet um 18.00 Uhr im Stadtmuseum 
eine Abendführung in der Ausstellung 
von Roger Bénévant statt. Die Sonder-
ausstellung ist noch bis zum 27. April zu 
den Öffnungszeiten des Stadtmuseums 
(mittwochs von 9.00 bis 19.00 Uhr, sams-
tags von 14.00 bis 18.00 Uhr und sonn- 
und feiertags von 11.00 bis 18.00 Uhr) zu 
sehen.
Neben der Ausstellung, die in Pamiers 
im Kulturzentrum Le Carmel gezeigt 
wurde, hatten die Mitglieder der Crails-
heimer Delegation auch die Gelegenheit, 
mehr über die Region rund um Pamiers 
zu erfahren.  Fortsetzung auf Seite 22

V. l. n. r.: Bürgermeisterin Frederique Thiennot, Jean-Luc Lupieri aus der Kul-
turstelle in Pamiers, Dominique Lafont die Präsidentin des Partnerschafts-
komitees in Pamiers, Sebastien Gonzales aus der Kulturstelle in Pamiers, die 
Leiterin des Stadtmuseums in Crailsheim, Friederike Lindner, Christoph Sa-
linger als Beauftragter für Städtepartnerschaften in Crailsheim, Helene Bin-
dels als stellvertretende Komiteepräsidentin in Crailsheim, Komiteepräsident 
Dirk Beyermann, Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer, Franşoise Pan-
caldi als Beauftragte für Städtepartnerschaften in Pamiers.
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■  Evangelische Kirchen

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 28.02., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht (Pfarrer Langsam); So., 
02.03., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer 
Langsam), anschl. Kirchencafé und Ver-
kauf von fair gehandelten Waren; 19.00 
Uhr: Abendklänge, „Alphorn trifft Orgel“, 
Ulrike Tusch, Alphorn, und Tobias Wol-
ber, Orgel; Do., 06.03., 14.30 Uhr, Kreuz-
berg-GH: Johannes-Senioren, der Verein 
für historische Bahn in Crailsheim, Ale-
xander Busch-Nowak berichtet über die 
Schätze des Vereins und welche Aufga-
ben er sich vorgenommen hat.

Kreuzberg-Gemeindehaus
Di., 04.03., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre; 
19.30 Uhr: Konfi-Elternabend; Do., 06.03., 
9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff „Bärle“, 
Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre.

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 02.03., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Prä-
dikant Herterich). 

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 02.03., 9.45 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
zum Gottesdienst in der Christuskirche; 
Mo., 03.03., 18.00 Uhr: Friedensgebet.

Friedenskirche Altenmünster
So., 02.02., 9.00 Uhr, Friedenskirche: Got-
tesdienst (Pfarrerin Hirschbach); Ferien: 
Gruppen, Kreise und auch die Bücherei 
pausieren; Mi., 05.03., 11.15 Uhr, Kirchplatz 
Friedenskirche: Halt Tafelmobil mit Kaf-
fee und Gebäck im GZ; Fr., 07.03., 18.30 
Uhr, Friedenskirche: Weltgebetstag.

Kirchengemeinde  
Westgartshausen-Goldbach
So., 02.03., 9.00 Uhr, Mauritiuskirche: 
gemeinsamer Gottesdienst (Pfarrer i. R. 
Heck); 10.00 Uhr, Mauritiusgemeinde-
haus: Kinderkirche; Di., 04.03., 9.30 Uhr, 
Liebfrauengemeindehaus: Krabbel-
gruppe „Zwergengarten“; Mi., 05.03., 
19.00 Uhr, Mauritiusgemeindehaus: 
Chor; Fr., 07.03., 19.00 Uhr, Mauritiusge-
meindehaus: Weltgebetstag der Frauen.

Matthäuskirche Ingersheim
So., 02.02., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe (Pfarrerin Meinhard); Mi., 05.03., 
9.30 Uhr, GH: Sonnenkäfer-Treff; 14.30 
Uhr: Konfirmandenunterricht.

Nikolauskirche Jagstheim
Fr., 28.02., 20.00 Uhr: Spieleabend; So., 
02.03., 10.00 Uhr, GH: Winterkirche 
(Pfarrerin Hirschbach); Mo., 03.03., 14.30 
Uhr: Gymnastik im Sitzen; Di., 04.03., 
9.30 Uhr: Schneckenclub Gruppe 1; 17.45 

Uhr: Mama-Schnecki Sport; Mi., 05.03., 
17.15 Uhr: Mama-Schnecki-Sport; 20.00 
Uhr: Posaunenchorprobe; Do., 06.03., 
9.30 Uhr: Schneckenclub Gruppe 2.

Marienkirche Onolzheim
Fr., 28.02., 19.30 Uhr, GH: Kirchenchor-
probe; So., 02.03., 10.00 Uhr: Einladung 
zum Gottesdienst (Pfarrerin Hirsch-
bach) in der Nikolauskirche Jagstheim; 
Mo., 03.03., 9.15 Uhr, GH: Krabbelgruppe; 
Mi., 05.03., 15.00 - 16.30 Uhr, GH: Konfir-
mandenunterricht.

Martinskirche Roßfeld
So., 02.03., 19.00 Uhr, Martinshaus: Gottes-
dienst (Pfarrer Wahl); Do., 06.03., 9.30 Uhr, 
Martinskirche: Krabbelgruppe; Fr., 07.03., 
19.00 Uhr, Martinshaus: Weltgebetstag 
„Cookinseln“ für Frauen und Männer.

Veitkirche Tiefenbach
So., 02.03., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Prädi-
kant Pfeifer); 10.30 Uhr: Kinderkirche; 
Di., 04.03., 20.00 Uhr, Oberlinhaus: Po-
saunenchor; Do., 06.03., 19.30 Uhr, Ober-
linhaus: Kirchenchor; Fr., 07.03., 19.30 
Uhr, Oberlinhaus: Gottesdienst zum 
Weltgebetstag, anschl. gemütliches Bei-
sammensein.

AUS DEN PARTNERSTÄDTEN

Fortsetzung von Seite 21
So wurde unter anderem die Stadt Ma-
zère und ihr Museum besucht, was ei-
nen tiefen Einblick in die lokale Ge-
schichte und Kultur ermöglichte. 
Zudem konnten die Gäste aktuelle 
Baumaßnahmen in Pamiers kennen-
lernen, die das Stadtbild von morgen 
prägen werden. Ein weiteres Highlight 
der Reise war der Besuch eines Kon-
zerts eines in Frankreich bekannten 
Künstlers, der in Pamiers auftrat.
Dieser Kunstaustausch verdeutlicht, 
wie Kunst als Brücke zwischen den Kul-
turen fungiert und die Beziehungen 
zwischen den Städten auf eine neue, 
kreative Ebene hebt. Die Zusammen-
arbeit mit Pamiers ist dabei nicht nur 

ein Zeichen für die Wertschätzung der 
Kunst, sondern auch für die Förderung 

des kulturellen Dialogs auf internatio-
naler Ebene.

Zwei spannende Werkgruppen des Crailsheimer Künstlers Gerhard Frank 
waren bis zum 23. Februar in Crailsheims Partnerstadt Pamiers zu sehen
 Fotos: Stadtverwaltung

KIRCHEN

Das nächste Stadtblatt erscheint 
am Donnerstag, 6. März 2025
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Andreaskirche Triensbach
So., 02.03., 10.30 Uhr, Lobenhausen: Got-
tesdienst (Prädikant Pfeifer); Mi., 05.03., 
19.45 Uhr, Pfarrscheuer: Kirchenchor; 
Fr., 07.03., 19.30 Uhr, Pfarrscheuer: Got-
tesdienst zum Weltgebetstag, anschl. 
gemütliches Beisammensein.

Süddeutsche Gemeinschaft
Sa., 01.03., 9.00 - 11.30 Uhr: Mutmach-
Café mit Katharina und Manfred Reich 
und Team, Telefon 0171 2824259; So., 
02.03., 10.30 Uhr, GH, Adam-Weiß-Str. 22: 
Gottesdienst.

■  Evangelische Freikirchen

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 02.03., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pas-
tor Mayer); Di., 04.03., 18.30 Uhr: Gebets-
treffen.

Freie Christliche Gemeinde 
Crailsheim
So., 02.03., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde; Di., 19.00 Uhr: Gebets-
stunde über Telefon; Mi., 18.00 Uhr: Bi-
belstunde; jeweils im GH, Am Kreckel-
berg 6.

Siebenten-Tag-Adventisten 
Crailsheim
Sa., 01.03., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 
Uhr: Predigt mit W. Nissen auch über 
Live-Stream www.adventgemeinde-
crailsheim.de; Bibel-Telefon 07951 
4879737.

Christliches Zentrum  
der Volksmission Crailsheim 
Fr., 28.02., 17.30 Uhr: Royal Rangers – 
christliche Pfadfinder; Sa., 01.03., 19.30 
Uhr: NEON.CR-Jugendgottesdienst; So., 
02.03., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit You-
Tube-Livestream und gleichzeitigem 
SundayKids-Kinderprogramm; Sa., 
08.03., 19.30 Uhr: Encounter-Night für 
junge Erwachsene und Jugendliche; 
weitere Infos auf www.czv-crailsheim.
de/anmeldung und auf den Social-Me-
dia-Kanälen.

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
St. Bonifatius
Fr., 28.02., 17.45 Uhr: Beichte; 17.55 Uhr: 
Rosenkranz; 18.30 Uhr: Eucharistiefeier; 
Sa., 01.03., 10.00 - 13.00 Uhr, GH: Modul 2 
Firmvorbereitung; 17.00 Uhr: Eucharis-
tiefeier in polnischer Sprache; So., 02.03., 
9.15 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Tho-
mas); Mo., 03.03., 17.55 Uhr: Rosenkranz-
gebet; Mi., 05.03., 19.00 Uhr: Eucharistie-
feier mit Aschekreuz (Pater Thomas); 
Do., 06.03., 17.00 Uhr: eucharistische 
Anbetung. 

Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 
So., 02.03., 10.45 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Konarkowski); Di., 04.03., 17.55 
Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: Eu-
charistiefeier; Mi., 05.03., 10.00 Uhr: Eu-
charistiefeier mit Aschekreuz (Pfarrer 
Konarkowski); Do., 06.03., 15.00 Uhr, 
Wolfgangstift: Gottesdienst. 

Jagstheim, St. Peter und Paul 
So., 02.03., 9.15 Uhr: Wort-Gottes-Feier 
(Herr Schuch). 

Kreuzberg, Gemeindezentrum 
Sa., 01.03., 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Konarkowski); Do., 06.03., 9.30 
Uhr: Eucharistiefeier.

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
So., 02.03., 9.30 Uhr: Gottesdienst – Gott 
heilt alle Leiden; Mi., 05.03., 20.00 Uhr: 
Gottesdienst – Versuchung.

Jehovas Zeugen
Fr., 28.02., 19.00 Uhr: Besprechung von 
Sprüche Kapitel 2; So., 02.03., 10.00 Uhr: 
öffentlicher Vortrag: „Was bringt es, sich 
von Gott leiten zu lassen?“, allgemeine 
Infos unter www.jw.org.

VEREINE UND STIFTUNGEN

■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

VfR Altenmünster
Bis auf Weiteres: Vereinsheim wegen 
eines Wasserschadens geschlossen.
Gesamtjugend: Sa., 01.03., und Mo., 
03.03., Einlass 13.29 Uhr, 13.59 Uhr - 16.59 
Uhr, Sport- und Festhalle Altenmüns-
ter: Kinderfasching, Veranstaltungsort 
hat sich aufgrund des Wasserschadens 
verändert.
Fußballjugend: Mo., 17.00 - 19.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle und Fr., 16.15 - 17.30 
Uhr, Großsporthalle: E-Jun.; Mo., 17.45 - 
19.15 Uhr und Do., 16.00 - 17.30 Uhr, jeweils 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
F-Jun.; Mo., 19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: B-Jun.; Di., 17.15 - 19.00 Uhr, 
Karlsberghalle: Fördertraining; Di., 19.00 
- 20.30 Uhr, Großsporthalle und Mi., 
19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
C-Jun.; Mi., 15.45 - 17.15 Uhr, Sport- und 
Festhalle Altenmünster: Bambini; Mi., 
17.15 - 18.45 Uhr, Sport- und Festhalle Al-
tenmünster: D-Jun. 
Fußball: Do., 20.30 - 22.00 Uhr, Hirten-
wiesenhalle: Training Aktive.
Tischtennis: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Altenmünster: Training 
Anfänger, einfach unverbindlich zum 
Schnuppern vorbeikommen.
Turnen: Mo., 16.30 - 17.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Altenmünster: Eltern-Kind-
Turnen, bitte vorher Schnuppertraining 
bei E. Pflanz vereinbaren; Fr., 15.00 - 
16.00 Uhr, Sport- und Festhalle Alten-
münster: Turnen 3-6 Jahre; 16.00 - 18.00 
Uhr: Turnen 6-12 Jahre, aktuell keine 
Neuaufnahmen möglich, Infos bei U. 
Baur-Lettenmaier, Telefon 07951 6388, 
oder E-Mail uta.b59@gmx.de.
Tennis: Fr., 14.03., 19.00 Uhr, Tennisver-
einsheim: Abteilungsversammlung (1. 
Bericht Abteilungsleiter 2025, 2. Bericht 
Sportwart 2025, 3. Bericht Jugendwart 
2025, 4. Bericht Kassier – Kostenstelle 
Tennis, 5. Bericht Kassenprüfer (de 
Gruyter, Naterski), 6. Entlastung der 
Funktionsträger für 2025, 7. Anträge, 8. 
Sonstiges – Erhöhung Abteilungsbei-
trag um 5 Euro für Erwachsene ab 2026, 
Arbeitseinsätze, Veranstaltungen, Be-
wirtung, Regen- und Kälteschutz Ter-
rasse, Spenden/Sponsoring).

KIRCHEN

Kann ich meinen Personalausweis 
oder meinen Reisepass verlängern?
Die Verlängerung eines Personalaus-
weises oder Reisepasses ist nicht 
möglich. Es muss ein neues Doku-
ment ausgestellt werden.
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Fit-Mix-Gruppe: Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training, neue Frauen 
immer gerne gesehen.
Sportsenioren: Mi., 19.15 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Training, auch viele gesellige Aktivitä-
ten, neue Senioren immer willkommen.

TSV Crailsheim
Reha-Sport: Di., 04.03., 19.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Wirbelsäulengymnastik; 
Do., 06.03., 19.00 Uhr, Hallenbad: Wasser-
gymnastik und Schwimmen.
Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
Kindertraining für Fortgeschrittene, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.
Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für Fort-
geschrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahre, Training für 
Anfänger und Fortgeschrittene; 19.00 - 
21.00 Uhr, Hirtenwiesenhalle: Anfänger-
kurs, bitte bequeme Sportklamotten 
und etwas zum Trinken mitbringen, 
Anmeldung unter info@jjcr.de, weitere 
Infos unter www.jjcr.de.
Capoeira:  Mi., 17.00 - 18.00 Uhr: Training 
der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
der Erwachsenen; jeweils in der Halle 
zur Flügelau, Martha-McCarthy-Straße 
11, 74564 Crailsheim.
Leichtathletik: Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training Jahrgänge 
2014-2012 (Michael Pritsch und Otto 
Braun), Training Jahrgänge 2006 und 
älter (eigenorganisiert) und fit bleiben 
– Fit werden für Jahrgänge 2006 und 
älter; 18.00 - 19.00 Uhr, Großsporthalle: 
Training Werfergruppe 2011 und älter 
(Otto Braun); 19.00 - 20.00 Uhr, Kraft-
raum GSH: Training Jahrgänge 2011 und 
älter (Otto Braun); Di., 18.00 - 19.30 Uhr, 
Stadion: nach Absprache Lufttraining, 
Jahrgänge 2006 und älter (Uschi Huss); 
Mi., 17.00 - 18.30 Uhr, Großsporthalle: 
Training Jahrgänge 2017-2014 (Sabine 
Horlacher); 17.30 - 18.30 Uhr, Kraftraum 
GSH: Training Jahrgänge 2011 und älter 
(Lara und Lea Herterich); 17.30 - 19.00 
Uhr, Großsporthalle: Training Jahrgän-
ge 2013-2012 (Otto Braun); 18.30 - 20.30 
Uhr, Großsporthalle: Training Jahrgän-

ge 2011-2007 (Nina Geiger) und Training 
Jahrgänge 2006 und älter (eigenorgani-
siert); Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Großsport-
halle Kraftraum: Training alle Jahrgän-
ge (Hermann Albrecht); Fr., 17.00 - 19.00 
Uhr, Großsporthalle: Training 2006 und 
älter (eigenorganisiert); 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training Jahrgänge 
2011-2007 (Nina Geiger) und Jahrgänge 
2013-2011 und 2015-2014 (Otto Braun, Sa-
bine Horlacher, Elisabeth Wagner, Ka-
trin Zott); Sa., vormittags, Stadion: nach 
Absprache Training Jahrgänge 2006 
und älter (eigenorganisiert); 14.30 - 16.00 
Uhr, Kraftraum TSV Crailsheim: Trai-
ning Jahrgänge 2011 und älter (Otto 
Braun); weitere Infos und Termin- 
absprachen unter E-Mail info@ 
tsvcrailsheim-leichtathletik.de.
Handball: Fr., 16.00 - 17.15 Uhr: Training 
Bambinis (2018-2020); 16.00 - 17.30 Uhr: 
Training F-Jugend (2016-2017); Di., 19.00 
- 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 Uhr: 
Training C-Jugend m/w (2010-2011), 
B-Jugend m/w (2008-2009) und A-Ju-
gend w (2006-2007); Di., 20.00 - 21.30 Uhr 
und Do., 19.30 - 21.00 Uhr: Training A-Ju-
gend m (2006-2007) und Herren; Mi., 
17.30 - 19.00 Uhr und Do., 18.00 - 19.30 
Uhr: Training D-Jugend (2012-2013); Mi., 
20.00 - 21.30 Uhr: Training Mixed-Team 
m/w; Do., 17.30 - 19.00 Uhr: Training E-Ju-
gend (2014-2015); jeweils in der Karls-
berghalle (Volksfestplatz), in den Ferien 
findet kein Jugend-Training statt, An-
sprechpartner Steffen Maier (Abtei-
lungsleiter), Telefon 07951 277730 oder 
E-Mail steffen@maierweb.de.

SV Ingersheim
Reha-Sport: Fr., 15.00 Uhr, Vereinsheim 
Ingersheim: Reha-Sport Orthopädie 
mit Verordnung vom Arzt und Geneh-
migung der Krankenkasse, bitte Hand-
tuch und Trinken mitbringen, Infos 
unter E-Mail sarah-sport@web.de oder 
Telefon 0152 33644049, es sind noch Plät-
ze frei.
Pilates: Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Vereins-
heim: Pilates zum Kräftigen des Be-
ckenbodens und Optimieren der Be-
weglichkeit für Anfänger und (wer-
dende) Mamas bis sechs Wochen vor 
der Geburt und im Anschluss an die 
Rückbildung, Infos unter Telefon 0152 
33644049 oder E-Mail sarah-sport@web.
de, es sind noch Plätze frei.

Boule: Mi., 18.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle, Michael-Haf-Straße 3: Boule, In-
door-Trainingszeit (November - März), 
einfach vorbeischauen.
Yoga: Mo., 18.30 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: Sanftes Hatha Yoga, für Kör-
per, Geist und Seele mit Asanas (Kör-
perstellungen), Atemübungen und 
Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr, Ver-
einsheim Ingersheim, Oberes Lehen 4: 
Power-Yoga: Körperkraft, Beweglich-
keit, Balance und Geist werden trai-
niert; Anmeldung per Telefon 0171 
5683217, Instagram (flow_and_relax_
with_Lenka) oder Facebook (lenka.l. 
pastorkova).
GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.
de oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.
Damen-Turnen: Mo., 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damen-Tur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-
zeitspiele erlernen und vertiefen; jeden 
dritten Di. im Monat, Crailsheimer Hal-
lenbad: intensives Aquajogging; neue 
Teilnehmer sind willkommen, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de.
Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kin-
der und Jugendliche, Teilnahme jeder-
zeit möglich, Infos unter info@sv-
ingersheim.de.
Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.
Taekwondo: Mo. und Do., 17.30 - 18.30 
Uhr: Training für Kinder ab 6 Jahre; 18.30 
- 19.30 Uhr: Training für Jugendliche 
und Erwachsene; jeweils in der Sport- 
und Festhalle Ingersheim, Trainer: Pas-
cal Mele (5. DAN) und Isabell Schäfer (3. 
DAN), Infos unter info@kick-taekwondo.
de, kostenloses Probetraining zu den 
angegebenen Zeiten möglich.
Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Training, Infos unter Telefon 0170 
2111989.

VEREINE UND STIFTUNGEN

Wo erhalte ich einen Parkausweis?
Parkausweise können bei Herrn Irsig-
ler, Neubau Zi. 0.13, beantragt werden.
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SV Tiefenbach
Fr., 21.03., 20.00 Uhr, Vereinsheim: Haupt-
versammlung (1. Begrüßung und Ge-
schäftsbericht des 1. Vorsitzenden (Pas-
cal Kurz), 2. Berichte der Abteilungsleiter 
in folgender Reihenfolge: Gesamtju-
gend, Fußball, Turnen, Tischtennis, Ka-
rate, Tennis und Senioren, 3. Bericht des 
Kassiers, 4. Bericht der Kassenprüfer, 5. 
Bericht des Schriftführers, 6. Entlas-
tung der Vorstandschaft und der Kas-
senprüfer, 7. Wahl des: 1. Vorsitzenden, 2. 
Kassiers und drei Beisitzer, 8. Ehrungen, 
9. Aussprache und Behandeln schrift-
lich eingereichter Anträge, 10. Diskussi-
on), Anträge sind schriftlich bis Do., 
20.03. beim 1. Vorsitzenden Pascal Kurz 
einzureichen.
Fußballjugend: Di., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Tiefenbach und 
Mi., 17.30 - 18.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: F-Jugend (Jahrgang 
2016/2017); Di., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirten-
wiesenhalle Crailsheim: E-Jugend 
(Jahrgang 2014/2015); Di., 19.00 - 20.00 
Uhr, Hirtenwiesenhalle Crailsheim: C2-
Jugend (Jahrgang 2011/2012); Do., 17.00 - 
18.00 Uhr, Sport- und Festhalle Tiefen-
bach: Bambini (Jahrgang 2018 und 
jünger); Trainingstermine für D-/B- und 
A-Jugend SGM Satteldorf/Tiefenbach 
auf Anfrage; Infos bei Evren Özel, Tele-
fon 0170 4043836.
Fußball Aktiv: Mo., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Tiefenbach und Do., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Satteldorf: Frauen SGM Tiefenbach/
Satteldorf 2; Di. und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, 
wöchentlich wechselnder Trainingsort: 
Herren SGM SV Tiefenbach/TSV Gold-
bach; Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Vereinsheim 
SV Tiefenbach: AH; Infos bei Max Irsig-
ler, Telefon 0157 35748850.
Tischtennis: Mo., und Fr., 18.00 - 19.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Training Kinder-Jugendtraining 7-18 
Jahre; Mo., und Fr., 19.30 - 21.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Tiefenbach: Trai-
ning Herren/Frauentraining; Infos bei 
Kai-Uwe Ohling, Telefon 0151 14234958.
Turnen: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Kinderturnen ab 
6 Jahren; Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Eltern-Kind-Turnen 
ab 3 Jahren, Infos bei Annika Stephan, 
Telefon 0170 7745905; Do., 19.00 - 20.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Tiefenbach: Rücken-

gymnastik, Infos bei Karin Senghaas, Te-
lefon 07951 26153; allgemeine Infos unter 
turnen-svtiefenbach@web.de.
Karate: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, kleine 
Sport- und Festhalle neben ALS-Schule 
Kirchberg: Kinder und Jugendliche; Mi., 
19.00 - 20.30 Uhr, Sport- und Festhalle 
Tiefenbach: Erwachsene; Infos bei Ger-
hard Lederer, Telefon 07951 25881.
Tennis: Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Training Kinder 
von 5-8 Jahren und 9-12 Jahren, Infos 
bei Tim Schneider, Telefon 0176 41955651.
Senioren: So., 16.03., 19.00 Uhr, Vereins-
heim: Senioren-Stammtisch mit He-
ringsweckle.
Samstags-Sport-Senioren: Sa., 01.03., 
14.00 Uhr, Vereinsheim SV Tiefenbach: 
Kaffee-Treff.

TSV Roßfeld
Karate: Mo., 20.00 Uhr, Großsporthalle: 
Basis- und Anfängertraining für Er-
wachsene; Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Hir-
tenwiesenhalle: Kinder- und Anfän-
gertraining für Kinder ab 7 Jahren; 
20.30 - 22.00 Uhr: Fortgeschrittene; In-
fos und Anmeldung unter www.karate- 
crailsheim.de.
Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 
19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren – 
Leistungsgruppe unter A-Lizenz-Trai-
ner Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Jugendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 
18.00 - 19.30 Uhr: Jugendtraining Fort-
geschrittene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Da-
men und Herren, Aktive und Hobby-
spieler; alle Termine in der Hirtenwie-
senhalle; Training und Schnuppern für 
Kinder und Erwachsene jederzeit mög-
lich, egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene; Infos unter www.tt.tsv-rossfeld.de, 
Telefon 0171 9022109 (J. Herrmann – Ju-
gendleiter) oder Telefon 07951 26076 (H. 
Reumann – Abteilungsleiter).

SV Onolzheim
Fußball Herren: Mo., 16.00 - 17.30 Uhr 
und Di., 16.30 - 17.30 Uhr, Sporthalle 
Onolzheim: Training F-Junioren (Jahr-
gang 2016/2017), Trainer Erwin Kaiser 

und Nico Köhler; Mo., 17.00 - 19.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle und Fr., 16.15 - 17.30 
Uhr, Großsporthalle: Training E-Junio-
ren (Jahrgang 2014/2015), Trainer Julian 
Kirchherr, Ralf Kiehlbrey, Dennis Fuchs 
(alle VfR) und Klaus Loske (SVO); Mo., 
17.30 - 19.00 Uhr, Kunstrasen ESV Crails-
heim: Training D-Junioren (Jahrgang 
2012/2013), Trainer Katrin Schösser, 
Klaus-Martin Fay (beide VfR) und Robin 
Magg (SVO); 19.00 - 20.30 Uhr, Hirten-
wiesenhalle: Training B-Jugend (Jahr-
gang 2008/2009), Trainer Olaf Walch, 
Sebastian Stimpfig und Peter Diehm 
(alle VfR); Di., 19.00 - 20.30 Uhr, Groß-
sporthalle und Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Training C-Junio-
ren (Jahrgang 2010/2011), Trainer Selin 
Öczan und Alexander Unger (beide 
VfR); Fr., 16.30 - 17.30 Uhr, Sporthalle 
Onolzheim: Training G-Junioren (Bam-
bini), (Jahrgang 2018/2019/2020), Trainer 
Robin Magg und Lukas Galm; aktuell 
kein Trainings- und Spielbetrieb der 
A-Jugend (Jahrgang 2006/2007), Anfra-
gen an jugendleitung_svo@outlook.de.
Fußball Senioren: Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Onolzheim: Training.
Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportgelände SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen (ab 10 
Jahre)/C-Juniorinnen (ab 13 Jahre)/ 
B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, Sportgelände des SV Onolzheim 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauenmann-
schaft, Anfängerinnen willkommen.
Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 18.30 
Uhr: Anfänger 6-9 Jahre; 18.15 - 20.00 
Uhr: Jugendliche 10-18 Jahre; 20.00 - 
22.00 Uhr: Aktive und Hobbyspieler/in-
nen; Training und Schnuppern für 
Kinder und Erwachsene jederzeit mög-
lich, egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene, Infos bei Carsten Kern, E-Mail 
carsten.kern@gmx.net.
American Football: Do., 18.00 - 20.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Onolzheim 
oder Sportplatz: Training Cheerleader, 
weitere Infos unter www.crailsheim- 
titans.de; 20.00 - 22.00 Uhr, Großsport-
halle Crailsheim: Training Erwachsene 
Flag Football Mad Dogs; Sa., 14.00-16.00 
Jahnhalle Crailsheim: Training Jugend 
(8-15 Jahre), Flag Football Mad Dogs.

VEREINE UND STIFTUNGEN
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Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Onolzheim: Training.
Turnen: Di., 16.00 - 17.00 Uhr: Kinder-
turnen (3-5 Jahre); 20.00 - 21.00 Uhr: 
Fitnessgruppe No Limit; Mi., 16.00 - 17.00 
Uhr Eltern-Kind-Turnen; 17.00 - 18.00 
Uhr: Vorschulturnen (ab 5 Jahre bis Ein-
schulung); 18.15 - 20.00 Uhr, in den un-
geraden Wochen: Grundschulturnen 
(1.-4. Klasse); 18.15 - 20.00 Uhr, in den ge-
raden Wochen: Jugendturnen (ab 5. 
Klasse); 20.00 - 21.00 Uhr: Mittwochs-
gymnastikgruppe; Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
50 Plus Fit Mix; alle Termine finden in 
der Sport- und Festhalle Onolzheim 
statt.
Freizeitsport: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Käthe-Kollwitz-
Schule: Sport für besondere Kinder (mit 
Handicap) ab 6 Jahre.
Tennis: Fr., 15.30 - 16.30 Uhr, Sporthalle 
Onolzheim: Training Jugendliche, nur 
mit vorheriger Anmeldung bei Carsten 
Briese, Telefon 0152 31039584; Training 
für Erwachsene ist auf privater Basis 
geregelt.
Volleyball: Mi., 20.30 - 22.00 Uhr, Groß-
sporthalle Crailsheim: Training, weitere 
Infos und Fragen bei Oliver Schulz, Te-
lefon 0151 72140371.

SV Westgartshausen
Schützen: Di., 18.00 Uhr: Training Ju-
gendliche mit Lasergewehr und Ju-
genddruckluftgewehr; 19.30 Uhr: Trai-
ning Erwachsene; Infos bei H. Schöller, 
Telefon 0171 9249171.
Boule: Do., 13.03., 18.30 Uhr, Vereinsheim: 
Abteilungsversammlung (1. Begrüßung, 
2. Bericht des Abteilungsleiters, 3. An-
träge, 4. Verschiedenes), Anträge sind 
bis 08.03. bei der Abteilungsleitung ab-
zugeben.

TSV Goldbach
Mi., 05.03., 18.00 Uhr, Vereinsheim: tradi-
tionelles Heringsessen; Fr., 14.03., 19.00 
Uhr, Vereinsheim: Hauptversammlung 
Förderverein (1. Begrüßung und Eröff-
nung, 2. Berichte, 3. Entlastung, 4. Neu-
wahlen, 5. Anträge, 6. Verschiedenes), 
Anträge zur Tagesordnung müssen 
spätestens 1 Woche vor der Hauptver-
sammlung schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den Alexander Hasel eingereicht wer-
den; 20.00 Uhr, Vereinsheim: Haupt-

versammlung Gesamtverein (1. Begrü-
ßung, 2. Berichte Vorstandschaft und 
Abteilungen, 3. Aussprache, 4. Entlas-
tung, 5. Neuwahlen, 6. Ehrungen, 7. An-
träge, 8. Sonstiges und Bekanntgaben), 
Anträge sind bis spätestens 1 Woche vor 
der Versammlung schriftlich an den 1. 
Vorsitzenden Christan Swonke (Im 
Mühlfeld 14, 74564 Crailsheim, E-Mail 
christian.swonke@tsvgoldbach.de) zu 
richten.

TSV Goldbach
Fußballjugend: Di., 17.30 - 18.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Westgartshausen: 
Bambinis; 17.30 - 19.00 Uhr, Großsport-
halle Crailsheim: E-Jugend; 17.30 - 19.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Marktluste-
nau: D-Jugend; Mi., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Westgartshausen: 
F-Jugend; 19.00 - 20.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Marktlustenau: C-Jugend; Do., 
18.30 - 19.00 Uhr, Karlsberghalle Crails-
heim: Mädchen; Interessierte sind ein-
geladen, Infos bei Patrick Schanz, E-Mail 
patrick.schanz@tsv-goldbach.de.
Tischtennis: Do., 18.15 - 18.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Westgartshausen: Ju-
gend; 19.45 - 23.00 Uhr, Sport- und Festhalle 
Westgartshausen: Herren; Interessierte 
sind eingeladen, Infos bei Markus Fohrer, 
E-Mail kuss_@freenet.de.
Schützen: Mi., 18.30 Uhr, Vereinsheim 
TSV Goldbach: Training; Freitag: Trai-
ning nach Absprache, Interessierte sind 
eingeladen, Infos bei Thilo Hintermann, 
E-Mail thilo.hintermann@web.de.
Frauenturnen: Mo., 19.30 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle/Gymnastikhalle 
der Geschwister-Scholl-Schule Ingers-
heim; Interessierte sind eingeladen, 
Infos bei Andrea Gentner, E-Mail info@
tsv-goldbach.de.

American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Mi., 
20.00 - 22.00 Uhr, Großsporthalle: Trai-
ning Herren, Jugend U19 (16 bis 18 Jahre) 
und Jugend U17 (ab 14 Jahre).
Cheerdance: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Eichendorffschule: Trai-
ning Peewees (ab 8 Jahre); Do., 17.00 - 
19.00 Uhr, Sport- und Festhalle Eichen-
dorffschule: Training Seniors ab 13 Jah-
ren.

Baseball – Sentinels: Di., 20.00 - 22.00 
Uhr, Großsporthalle: Training Männer 
u. Frauen ab 16 Jahre.

VfB Jagstheim
Aikido: Mi., 05.03., 19.30 Uhr, Jagstauen-
halle Jagstheim: Training für alle Leute, 
die Aikidoka werden wollen.
Fitness: Mo., 19.15 - 20.30 Uhr, Jagstau-
enhalle: Gymnastik, Tanz und Spiel-
ideen für alle zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness.

Reha-Sport am Forst –  
Außenstelle Crailsheim
Mi., 9.30 - 10.30 Uhr, Reha Zentrum Hess: 
Herzsport.

Shotokan Karate Team Crailsheim 
Mo., Mi., und Fr., 17.45 bis 18.45 Uhr, Ei-
chendorffturnhalle Crailsheim: Trai-
ning Anfänger, Kinder und Jugendliche, 
Probetraining ist jederzeit und ohne 
Voranmeldung möglich; 19.00 bis 21.15 
Uhr: Training Erwachsene und höhere 
Kyu-Graduierungen; Einsteiger oder 
Fortgeschrittene willkommen.

Senioren-Fußball 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Großsporthalle: 
Trainingsmöglichkeit für fußballbe-
geisterte Sportler ab 55 Jahren, nähere 
Infos bei Gert Penkalla unter Telefon 
0175 4080626.

Crailsheimer Sportschützen
Mi., 19.30 Uhr: Schankbetrieb mit kalten 
und heißen Getränken; So., 9.00 - 12.15 
Uhr, Schützenhaus, Altenmünster, Ende 
der Friedhofstraße: Frühschoppen.
Bogenschießen
Mi., 18.00 Uhr: kostenloses öffentliches 
Schnuppertraining von allen olympi-
schen Bogendisziplinen, insbesondere 
Recurve-, Compound-, Lang-, Reiter- 
und Primitivbogen für Erwachsene und 
Kinder ab 12 Jahren, Leihbögen und 
-ausrüstung stehen zur Verfügung, je 
nach Witterung in beheizter Bogenhalle 
oder auf dem Bogenplatz dahinter.
Luftgewehr und Pistole: Mi., 18.00 Uhr: 
Jugendtraining; 19.30 Uhr: Erwachse-
nentraining; Ausrüstung kann geliehen 
werden, Anmeldung für Interessierte 
im Schützenhaus.

VEREINE UND STIFTUNGEN
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Klein- und Großkalibergewehr und 
Pistole: Mi., 19.30 - 22.00 Uhr: unsere 
Bahnen mit 25 und 50 Metern sind ge-
öffnet, Ausrüstung kann geliehen wer-
den, Anmeldung für Interessierte im 
Schützenhaus.

Schützenverein Jagstheim
Fr., 07.03., 19.30 Uhr, Schützenhaus Jagst-
heim: 60. ordentliche Hauptversammlung.

Wanderfreunde Crailsheim
So., 02.03., 10.00 Uhr, Gasthof zum Eiffel-
turm, Schützenstr. 19, 90513 Zirndorf: 
geführte Tageswanderung mit 5 und 10 
km; Sa., 08.03. und So., 09.03.: Teilnahme 
an den Wandertagen in Ansbach und 
Lauterach; Infos unter Telefon 07951 5595.

Schwäbischer Albverein,  
OG Crailsheim, Seniorenwandern
Do., 06.03., Abf. 14.00 Uhr: Buswande-
rung „Durch das Speltachtal zum Grün-
dischen Brunnen“, Zusteigestellen der 
Teilnehmer (Hammersbachweg, Volks-
festplatz Nähe Hakro Arena, Haller 
Straße, Altenmünster HH-Flügelau), 
Infos bei M. Meisterknecht, Telefon 
07951 6214.

■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Mi., 17.00 Uhr: Rallye Obedience; 18.00 
Uhr: Turnierhundesport Basics/CC; 
19.00 Uhr: THS Laufdisziplinen; Fr., 18.00 
Uhr: THS Basics/CC und THS Laufdis-
ziplinen; Sa., 14.00 Uhr: Welpengruppe; 
15.00 Uhr: Basis/Junghunde und All-
tagsgruppe; 16.00 Uhr: Begleithunde-
Vorbereitung; So.: IGP-Training nach 
Absprache; Anmeldung notwendig, 
weitere Infos unter www.vdh- 
crailsheim.de oder auf Facebook.

Jagdgenossenschaft  
Altenmünster-Ingersheim
Sa., 15.03., 19.30 Uhr, Gasthaus Kanne in 
Ingersheim: Versammlung (Begrüßung 
und Eröffnung, Kassenbericht, Entlas-
tung von Vorstand und Kassier, Ver-
wendung des Reingewinns, Verschiede-
nes), für alle Grundstückseigentümer 
von bejagbaren Flächen mit einem An-
gehörigen. 

Bezirksimkerverein Crailsheim
So., 09.03., 13.30 Uhr, KüHof, Im Erb 1, 
74589 Gröningen: Jahreshauptver-
sammlung (Regularien und Wahlen des 
gesamten Vorstandes sowie der Aus-
schussmitglieder und Kassenprüfer), 
Anträge sind bis 07.03. an den 1. Vorsit-
zenden Martin Rößner zu stellen, 
anschl. Vortrag „Bienenkrankheiten/
Viren und deren Auswirkungen sowie 
die Tropilelaps Milbe“ von Nicole Hö-
cherl aus Triesdorf, Gäste aus Nachbar-
vereinen sind eingeladen.

■  Kulturvereine

Frauenverband Crailsheim
Mi., 05.03. und Mi., 02.04, jeweils 15.00 
Uhr, Café Kett: Nachmittagstreffen; Di., 
08.04., Abf. 11.30 Uhr, Volksfestplatz  
Hakro Arena: Halbtagesausflug nach 
Schwäbisch Gmünd mit Stadtführung 
und anschl. Kaffeetrinken, Anmeldung 
und Infos unter www.frauenverband-
crailsheim.de oder bei Monika Frech, 
Telefon 07951 23259.

KULTiC
Sa., 08.02., 20.30 Uhr, Aula Albert-
Schweitzer-Gymnasium Crailsheim: 
Konzert mit der Folk-Band Cara, Karten 
im Vorverkauf bei Baiers Café Frank, 
beim Schnelldruckladen Klunker, über 
Reservix sowie an allen Reservix ange-
schlossenen Vorverkaufsstellen wie 
dem HT-Shop.

■  Musik- & Gesangvereine

Liederkranz Westgartshausen
Fr., 14.03., 20.00 Uhr, Gasthaus „Der 
Hirschgarten": Mitgliederversammlung 
(1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den, 2. Jahresbericht, 3. Chorleiterbe-
richt, 4. Kassenbericht, 5. Bericht der 
Kassenprüfer, 6. Entlastung, 7. Wahlen, 
8. Verschiedenes), Anträge sind schrift-
lich an den 1. Vorsitzenden Siegfried 
Meller einzureichen.

Sängerbund Altenmünster
Fr., 19.30 - 21.00 Uhr, Grundschule In-
gersheim: Chorprobe der Chorgemein-
schaft Altenmünster/Ingersheim unter 
Leitung von Michael Pratz, neue Sänger 
sind willkommen, in den Schulferien ist 

keine Chorprobe; Mo., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Musiksaal Grundschule Altenmünster: 
Chorprobe der Klangfärberinnen, neue 
Sängerinnen sind willkommen, in den 
Schulferien ist keine Chorprobe; Mi., 
19.00 - 21.00 Uhr, Musiksaal Grundschu-
le Altenmünster: Chorprobe der Viel-
harmoniker, neue Sänger willkommen. 

■  Landfrauenvereine

Landfrauenverein Onolzheim
Mo., 17.30 Uhr, Treffpunkt Schule: offe-
ner Lauftreff, Nordic Talking, Teilnah-
me als Privatperson; Mo., 03.03., 19.00 
Uhr, Schule Onolzheim, Eingang Tal-
straße: Schnuppereinheit Stuhlyoga, ca. 
1/2 h, für Anfänger geeignet, Anmeldung 
bei Meike Oberdorf, Telefon 0176 45668061 
oder E-Mail landfrauen.onolzheim@web.
de, anschl. Stammtisch.

Landfrauen Ingersheim
Fr., 14.03., 18.00 Uhr, GH Ingersheim: 
Hauptversammlung mit Sekt- und Sec-
co-Verkostung für alle Mitglieder, An-
meldung bis 01.03. bei Eva Eißen unter 
Landfrauen.Ingersheim@web.de oder 
Telefon 07951 4691846, Anträge zur HV 
sind bis 05.03. schriftlich beim Vorstand 
einzureichen.

Landfrauen Jagstheim
Mi., 12.03., 19.00 Uhr, Begegnungsstätte: 
Backseminar mit Gerda Lober „Knabbe-
reien“, Kosten für Zutaten werden di-
rekt verrechnet; Mi., 19.03., 13.00 Uhr, 
Treffpunkt ev. GH: Stadtführung Ell-
wangen „Dem Fürstprobst auf der 
Spur“, Anmeldung bis 01.03. bei I. Weib-
le, Telefon 07951 7827, und C. Früh, Tele-
fon 07951 42205, Gäste sind willkommen.

Landfrauen Altenmünster
Mi., 05.03., 14.30 Uhr, Vereinsraum: Kaf-
feenachmittag mit Vortrag „Von Licht-
mess bis Ostern – Feste und Bräuche 
mit Ausblick auf Ostern“, Referentin 
Regine Bräuninger; Mi., 26.03., Abf. 13.30 
Uhr, an der Friedenskirche: Besuch der 
Schmalzmühle mit Käseseminar, Her-
stellung von Käse und anschl. Verkos-
tung, Anmeldung über die Bienenliste, 
wer keinen Anruf erhält, kann sich bis 
spätestens 12.03. bei Marianne Klein, 
Telefon 07951 4722461, anmelden, 25 Euro 
und Buskosten.

VEREINE UND STIFTUNGEN
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Landfrauen Tiefenbach
Mi., 19.03., 19.00 Uhr, Alte Schule: Krea-
tivworkshop „Frühlingsbasteln“ mit 
Sigrid Dürr, basteln von frühlingshaf-
ten Türkränzen oder dekorieren alte 
Dachziegel, gerne eigenes Material wie 
Astabschnitte, Moos, Heu etc. mitbrin-
gen, Anmeldung bei M. Wieser, Telefon 
07951 26934 oder WhatsApp 0174 5250039.

■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Bürgergemeinschaft Roter Buck
Mi., 05.03., 17.30 Uhr, Bürgertreff Roter 
Buck: Saure-Zipfel-Essen, auch Angebot 
von Maultaschen.

Dorfgemeinschaft Beuerlbach
Fr., 28.02., 18.00 Uhr, Kühbergstr. 39, bei 
Familie Mümmler: Einladung zum of-
fenen Treff und gemütlichen Beisam-
mensein zu „Das Dorf lernt sich ken-
nen“, wer selbst hierzu einen solchen 
Termin anbieten möchte, meldet sich 
gerne bei Klaus-Jürgen Mümmler, Tele-
fon 0160 7211588.

■  Soziale Vereine

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 28.02., 10.00 Uhr, Marktplatz vor den 
Arkaden: Gemeinsam in Bewegung.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung zwei Tage im 
Voraus erwünscht, Mo. bis Sa. von 8.00 
- 18.00 Uhr unter Telefon 0176 68311677.

Parkinson-Selbsthilfegruppe
Nächster Treff am Mi., 05.03., 14.00 Uhr, 
Christuskirche Crailsheim, Breslauer 
Str. 60: nächster Treff, Interessierte, Be-
troffene und deren Angehörige sind 
herzlich eingeladen, nähere Infos bei 
Martin Wendelin, Telefon 07951 7733, 
und Martin Wörner, Diakon i. R., Tele-
fon 07951 21720.

Lebenshilfe Crailsheim
Di. und Do., 8.00 - 12.00 Uhr, Goldbacher 
Str. 60, 74564 Crailsheim: geöffnet, per-
sönliche Termine können jederzeit ver-
einbart werden, Infos unter Telefon 
07951 4077433 oder E-Mail info@lebens-
hilfe-crailsheim.de.

Selbsthilfegruppe der Anonymen 
Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

AWO Crailsheim
Do., 14.00 - 17.00 Uhr, Ludwigstraße 14: 
Café-Nachmittag (auch für Nichtmit-
glieder); Infos unter Telefon 0160 
5356698 oder E-Mail ursula.mueller@
awo-sha.de.

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband SHA – Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: Gym-
nastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crailsheim: 
Gymnastik; 18.30 - 19.30 Uhr, Crailsheim: 
Männergymnastik; Mi., 17.30 - 18.05 Uhr, 
Hallenbad Crailsheim: Wassergymnas-
tik; 19.00 - 20.00 Uhr, Crailsheim am 
Roten Buck: Gymnastik; die Kurse wer-
den durch qualifizierte, ehrenamtliche 
Übungsleiter/-innen durchgeführt, In-
fos über Qualifizierung oder Teilnahme 
bei Heike Sperrle, Telefon 0791 7588241, 
per E-Mail unter heike.sperrle@drk-
schwaebischhall.de oder unter www.
drk-schwaebischhall.de.

Bürgerhilfe Roßfeld
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder unter Telefon 07951 
4721216.

Tafel Crailsheim
Mi., 11.15 - 12.00 Uhr, Friedenskirche Al-
tenmünster: Tafelmobil; 12.15-12-45 Uhr, 
Dorfplatz Onolzheim: Tafelmobil; 15.15 
- 15.45 Uhr, GH Jagstheim: Tafelmobil; 
Do., 14.10 - 14.30 Uhr, GH Westgartshau-
sen: Tafelmobil; Fr., 11.00 - 13.00 Uhr, 
Burgbergstraße: Tafelmobil; 13.30 - 14.30 
Uhr, Kurt-Schumacher-Straße 5: Tafel-
mobil.

Deutsche Rentenversicherung
Mo., Di. und Do., jeweils 8.00 - 16.00 Uhr, 
Räume der SBK, Brunnenstraße 28, 
Crailsheim: Persönliche Beratung für 
Renten, medizinische und berufliche 
Reha, Kranken- und Pflegeversiche-

rung der Rentner, Versicherungs- und 
Beitragsfragen; Terminvereinbarung 
für persönliche Beratung und telefoni-
sche Beratung erforderlich unter Tele-
fon 0791 971300, Terminbuchung für 
eine Video-Beratung unter www.drv-
bw.de/videoberatung, bei gesetzlichen 
Feiertagen findet keine Beratung statt.

Freundeskreis  
für Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Christuskirche: 
Kontakt unter Telefon 0157 50347255.

BürgerNetzwerk Jagstheim 
Di. und Do., 18.00 - 19.00 Uhr: Gemein-
sam für ein starkes Miteinander unter 
Telefon 0175 5318006 oder E-Mail  
kontakt@buergernetzwerk-jagstheim.de.

Sozialverband VdK Crailsheim
Mi., 02.04., 14.00 Uhr, TSV-Clubhaus, 
Schönebürgstr. 79: Mitgliederversamm-
lung mit Vortrag der Polizei „Schock-
anrufe“ sowie Neuwahlen, Anmeldung 
bis 17.03. bei Manfred Stahl, Telefon 0174 
3843189 oder E-Mail mannistahl@web.
de.
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): Nach Vereinbarung Sprech-
stunde zur EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, 
Telefon 0791 97569040 (gerade Kalender-
wochen), oder M. Stahl, Telefon 0174 
3843189 (ungerade KW), Infos unter bw.
vdk.de/vor-ort/kv-crailsheim/.

Selbsthilfegruppe für  
Suchtkranke
Mi., 20.00 - 21.30 Uhr, Christusgemeinde-
haus Sauerbrunnen: Treffen, Kontakt 
unter Telefon 0173 7814981.

Stärke der Einheit –  
Zentrum der ukrainischen Kultur 
und Unterstützung
Di. und Do., jeweils 13.00 - 14.00 Uhr und 
16.00 - 17.00 Uhr: Singen, Klavierspielen, 
Flötespielen; Di., 16.00 - 18.00 Uhr: Her-
stellung traditionell ukrainischen 
Handwerks; Di. und Do., 16.00 - 18.00 
Uhr: Malen; Di. und Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
Yoga; Do., 16.00 - 17.00 Uhr: Kreativitäts-
kurse für Kinder von 5 bis 8 Jahren.
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Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr, Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 19.00 
Uhr und Do., 14.15 Uhr, Hallenbad Crails-
heim: Wassergymnastik.
Trockengymnastik: Di., 18.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Jagstheim: Tro-
ckengymnastik; Di., 18.45 und 19.40 Uhr, 
Sport- und Festhalle Eichendorffschule 
Crailsheim: Trockengymnastik; Mi., 
10.45 Uhr, Sport- und Festhalle Triens-
bach: Trockengymnastik; Infos unter 
Telefon 0791 53134.

■  Jugendvereine

Jugendzentrum Crailsheim
Mo., 15.00 - 19.00 Uhr: Mädchen*Treff; 
Di., 15.00 - 19.00 Uhr und Mi., 13.00 - 16.00 
Uhr: Offener Treff; Do., 15.00 - 20.00 Uhr: 
Offene Werkstatt im Makerspace; Fr., 
14.00 - 16.30 Uhr: Naturentdecker*innen 
– manchmal auch draußen; weitere 
Infos unter juze-cr.de.

■  Sonstige Vereine

Seniorengruppe der Firma 
Procter & Gamble Crailsheim
Di., 04.03., 17.30 Uhr, TSV-Gaststätte am 
Stadion, Schöneburgstr. 79, 74564 Crails-
heim: Treffen.

DMB-Mieterbund SHA-CR
Außenstelle Crailsheim
Beratung nach Vereinbarung per E-Mail 
info@mieterbund-sha.de oder Telefon 
0791 8744.

VEREINE UND STIFTUNGEN

(Links:) Plakate, die verschiedene Parteien und deren Programme vorstellen. 
(Rechts:) Schülerinnen mit Stimmzetteln, welche sich auf das Wählen im schu-
lischen Wahllokal freuen. Fotos: LMG

SONSTIGES

LISE-MEITNER-GYMNASIUM

Junge Wähler, große Wirkung? 

Politik zum Mitmachen gab es in der 
Woche vor der Bundestagswahl am 
Lise-Meitner-Gymnasium. Schülerin-
nen und Schüler ab Klassenstufe 7 
konnten sich über die Wahl sowie Kan-
didatinnen und Kandidaten informie-
ren und selbst ihre Stimme abgeben. 
„Politik wurde zum Hauptthema der 
Gespräche im Schulhaus, Parteipro-
gramme wurden ein Teil des Alltags“, so 
beschreibt eine Schülerin ihre Erfah-
rungen der Woche vor der Bundestags-
wahl am Lise-Meitner-Gymnasium 
(LMG) in Crailsheim. Dies lag insbeson-
dere daran, dass die meisten Schüle-
rinnen und Schüler des LMG kurz vor 
der Wahl die Möglichkeit hatten, an der 
diesjährigen ,,Juniorwahl“ teilzuneh-
men. 353 Wahlberechtigte ab der Klas-
senstufe 7 gingen in Begleitung einer 
Lehrkraft wählen. Organisiert wurde 
dieses Projekt vom Gemeinschaftskun-
de-Leistungskurs der Kursstufe 1.
Die Juniorwahl setzt sich aus zwei Ele-
menten zusammen. Zunächst werden 
die Schülerinnen und Schüler auf die 
Wahl vorbereitet, indem ihnen ihre 
Wahlbenachrichtigungen ausgeteilt 

werden und ihnen der Ablauf einer 
Wahl erklärt wird. Im Anschluss fand 
die junge Wählerschaft im Schulhaus 
zu jeder Partei Plakate, die kurz die je-
weilige Partei mit ihrem Spitzenkandi-
daten vorstellten. Zudem gab es auch 
Präsentationen, die der Gemeinschafts-
kunde-Leistungskurs vorbereitet hatte 
und auf die jedes Schulmitglied zu jeder 
Zeit online zugreifen konnte. Zu guter 
Letzt gingen die Schülerinnen und 
Schüler wählen, wobei die Wahlen ano-
nym in Wahlkabinen abliefen und ihre 
Stimmzettel anschließend in einer ver-
siegelten Wahlurne gesammelt wurden. 
Die Juniorwahl fand am LMG schon 
einmal vor vier Jahren statt. Dieses 
Jahr wurde es in der Politik spannen-
der, weshalb man sich dazu entschied, 
erneut eine Juniorwahl durchzufüh-
ren, da die Meinungen sehr vielfältig 
und das Interesse an den Themen, die 
im Zuge der Bundestagswahl in den 
Medien im Mittelpunkt standen, groß 
war. Dieses Projekt ermöglichte der 
LMG-Schülerschaft Politik hautnah zu 
erleben und sich auf echte Wahlen vor-
zubereiten.

Wie viel kostet ein Personalaus-
weis und wie lange ist er gültig?
Ein Personalausweis kostet 37,00 
Euro. Ihr neuer Ausweis ist zehn 
Jahre gültig. Bei Personen unter 24 
Jahren kostet ein neuer Personalaus-
weis 22,80 Euro. Dieser Ausweis be-
sitzt eine Gültigkeit von sechs Jah-
ren. 
Bitte bringen Sie zur Beantragung 
Ihres Personalausweises oder Reise-
passes ein biometrisches Passbild 
mit.

Ihr Weg ins Stadtblatt
Crailsheimer Vereine und Kirchen, die ihre Terminankündigungen veröffent-
lichen möchten, dürfen sich gerne an die Stadtblatt-Redaktion wenden, per 
E-Mail an stadtblatt@crailsheim.de oder telefonisch unter 07951 403-1285.
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BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK Änderungswünsche über Telefon 07951/403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
• Feuerwehr  Telefon 112
• Notarzt/Rettungswagen Telefon 112
• Polizei  Telefon 110
• Krankentransport Telefon 0791 19222

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
• Bereitschaftspraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
• Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900

Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr
Fr., 28.02.: Fichtenau-Apotheke, Haupt-
str. 7, 74579 Fichtenau, Telefon 07962 520; 
Apotheke Gerabronn, Blaufeldener Str. 
10, 74582 Gerabronn, Telefon 07952 925050;
Sa., 01.03.: Roßfeld-Apotheke Crails-
heim, Haller Str. 195, 74564 Crailsheim, 
Telefon 07951 4730810;
So., 02.03.: Ritter-Apotheke Crailsheim, 
Karlstr. 30, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 8380;
Mo., 03.03.: St.-Pauls-Apotheke, Nörd-
linger Str. 11, 91550 Dinkelsbühl, Telefon 
09851 3435;
Di., 04.03.: Apotheke Kiderlen, Dinkels-
bühler Str. 26, 91555 Feuchtwangen, Te-
lefon 09852 61330;
Mi., 05.03.: Adler-Apotheke Ellwangen, 
Marienstr. 2, 73479 Ellwangen, Telefon 
07961 933860;
Do., 06.03.: Betz´sche Apotheke Ober-
sontheim, Hauptstr. 37, 74423 Obersont-
heim, Telefon 07973 5177.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117

Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes, In den 
Kistenwiesen 2a, Telefon 07951 4925252
• Fachberatungsstelle gegen sexuali-

sierte Gewalt an Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, Tele-
fon 0791 7556262

• Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt, Telefon 0791 7556161

Giftnotruf
Telefon 0761 19240

Bereitschaftsdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117

Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
• Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

• Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

• Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951 4699131

Sucht-Beratung
• Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

• Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Sa., 01.03./So., 02.03.: Tierarztpraxis 
Gröningen, Bölgentaler Str. 10, 74589 
Satteldorf, Telefon 07955 7615.

Tierschutz
• Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

• Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

• Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01801 116 116

STÖRUNG & ENTSORGUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
• Gas, Wasser und Wärme:  

Telefon 07951 30567
• Strom: Telefon 07951 30543
• Störungs-Hotline:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791/7557321

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.    7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.
Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.   7.30 bis 12.00 Uhr
Do.     7.30 bis 12.00 Uhr und
  13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr. ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do.  12.00 bis 18.00 Uhr
Di. und Fr.    9.00 bis 18.00 Uhr
Sa.  10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Stadtführungen
Buchung unter: 
• Telefon 07951 403-1132
• E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2

Öffnungszeiten:
Mi.   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa.  14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag: 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720

Standesamt und Bestattungen
Telefon 07951 403-1119
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ALBERT-SCHWEITZER-GYMNASIUM

Schülerinnen und Schüler entdecken  
mobile Industriewelt 
Baden-Württemberg ist ein europa-
weit führendes Hightech-Land. Ne-
ben der Automobilwirtschaft und 
dem Maschinen- und Anlagenbau 
boomen Branchen wie Medizintech-
nik oder Umwelttechnologie. Ob „Glo-
bal Player“ oder „Hidden Champion“ 
– sie alle brauchen qualifizierten Fach-
kräftenachwuchs. Deshalb lud Dr. 
Magdalena Foca, die die Fächer Mathe-
matik und Physik unterrichtet, „DIS-
COVER INDUSTRY – Zukunft mit 
Drive“ an das Albert-Schweitzer-Gym-
nasium ein. Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 7 und 11 gingen in der mo-
bilen Industriewelt auf Entdeckungs-
reise in den industriellen Produktent-
stehungsprozess.
Im Inneren des Ausstellungsfahrzeugs 
konnten die Jugendlichen Einblicke in 
das Denken und Arbeiten von Ingenieu-
ren gewinnen, erfuhren aber ebenso, 
welche Perspektiven die wertschöpfen-
de Industrie auch für Informatikerin-
nen und Informatiker bietet: Zu Beginn 
des 90-minütigen Workshops gingen sie 
an einem Touchtable mit jungen Coa-
ches auf Streifzug durch die Geschichte 
der industriellen Entwicklung. Video-
clips, Soundfiles und interaktive Ele-
mente zeigten, wie der gesellschaftliche 
und technische Fortschritt eine immer 
effizientere industrielle Serienproduk-
tion ermöglichte.
Anschließend versetzten sich die Ju-
gendlichen in die Rolle eines Start-up-
Gründers, der ein neues Produkt auf 
den Markt bringen möchte. Um sich die 
passenden Fachkräfte dafür an Bord zu 
holen, erkundeten sie an fünf Arbeits-
stationen wichtige Meilensteine der 
industriellen Produktentstehung. Da-
bei erlebten sie, welche technischen 
und naturwissenschaftlichen Fächer 
für das jeweilige Berufsfeld wichtig 
sind und welche Berufe am jeweiligen 
Produktionsschritt mitarbeiten.
Mit Coaching4Future setzt sich die Ba-
den-Württemberg Stiftung gemeinsam 
mit dem Arbeitgeberverband Südwest-
metall und in Kooperation mit der Re-

gionaldirektion Baden-Württemberg 
der Bundesagentur für Arbeit für quali-

fizierten Fachkräftenachwuchs in den 
MINT-Disziplinen ein.

Kürzlich war der DISCOVER-INDUSTRY-Truck am Albert-Schweitzer-Gymna-
sium zu Gast. In der mobilen Erlebniswelt hatten die Schülerinnen und Schüler 
einiges zu entdecken.

Die Jugendlichen schlüpften in verschiedene Rollen, von Ingenieuren über In-
formatiker bis hin zu Start-up-Gründern, und erlebten hautnah, wie indus-
trielle Produkte entstehen und welche Berufe dabei eine Schlüsselrolle spie-
len. Fotos: ASG
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EICHENDORFFSCHULE

Berufsorientierung auf neuen Wegen
Die Eichendorffschule bietet ihren 
Schülerinnen und Schülern vielfältige 
Möglichkeiten zur Berufsorientie-
rung, um sie auf ihre berufliche Zu-
kunft vorzubereiten. Die Schule legt 
großen Wert auf praxisnahe Konzep-
te, die kontinuierlich vom Team Jens 
Kettemann, Nicole Merz und Kerstin 
Weber weiterentwickelt werden.
Das Berufsorientierungsprogramm 
richtet sich hauptsächlich an Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 8 und 
9. Ziel ist es, die Jugendlichen zu moti-
vieren, sich mit verschiedenen Berufs-
feldern auseinanderzusetzen und aktiv 
zu erkunden.
Beratung, Bewerbungstraining und 
individuelle Unterstützung 
Regelmäßige Sprechstunden bieten 
den Schülerinnen und Schülern indivi-
duelle Beratung durch das Berufsori-
entierungsteam. Im Informatikunter-
richt lernen die Schülerinnen und 
Schüler zudem, Bewerbungen zu er-
stellen – zunächst für Praktika und 
später für Ausbildungsstellen.
Digitale Betriebserkundungen und 
Mini-Praktika vor Ort
Digitale Betriebserkundungen, die wäh-
rend der Pandemie entwickelt wurden, 
sind nun ein fester Bestandteil des Pro-
gramms. Sie ermöglichen den Schüle-
rinnen und Schülern, verschiedene 
Unternehmen kennenzulernen und 
erste Kontakte zu Ausbildungsleiterin-
nen und -leitern zu knüpfen.
Ergänzend dazu organisiert die Schule 
Betriebserkundungen und Miniprakti-
ka vor Ort, in denen die Schülerinnen 
und Schüler praktische Erfahrungen 
sammeln und mit Ausbilderinnen und 
Ausbildern sowie Auszubildenden ins 
Gespräch kommen können.
In Kooperation mit der Agentur für Ar-
beit unterstützt die Eichendorffschule 
die Berufswegeplanung durch Tests, 
Einzelgespräche und Berufsberatung. 
Elke Stegmeier von der Agentur für Ar-

beit und Helmut Reuter, der Berufswahl-
pate, sind wichtige Ansprechpartner.
Assessmentcenter zur Stärkenfin-
dung
Das Profil AC, jetzt ganz neu im Schul-
jahr 2024/25 BO aktiv, ist ein Assess-
mentcenter, das darauf abzielt, die Stär-
ken und Interessen der Schülerinnen 
und Schüler zu ermitteln. Durch ver-
schiedene Testverfahren und Aufgaben, 
die sowohl einzeln als auch in Gruppen 
bearbeitet werden, erhalten die Jugend-
lichen wertvolle Einblicke in ihre Fähig-
keiten und lernen, sich in verschiede-
nen beruflichen Kontexten zu be-
haupten.
Im Check it-Start it-Tag für die 8. Klasse 
werden praxisorientierte Workshops zu 
Themen wie Bewerbung, Betriebsprak-
tikum und Vorstellungsgespräch ange-
boten. Expertinnen und Experten ste-
hen für individuelle Fragen zur Ver-
fügung.
Einwöchiges Praktikum: selbst orga-
nisiert mit Lehrkräftebesuchen 
Das einwöchige, selbst organisierte 
Praktikum der Schülerinnen und Schü-

ler der Klassen 8 an der Eichendorff-
schule bietet eine wertvolle Gelegen-
heit, erste berufliche Erfahrungen zu 
sammeln. Die Eigeninitiative der Ju-
gendlichen bei der Organisation des 
Praktikums fördert Selbstständigkeit 
und Verantwortungsbewusstsein. 
Gleichzeitig sorgt der Besuch der Lehr-
kräfte an den Praktikumsstellen sowie 
der enge Austausch mit den Betrieben 
für eine optimale Begleitung und Un-
terstützung des Lernprozesses. Auch in 
den höheren Klassen gibt es die Mög-
lichkeit für weitere Praktika.
Positives Feedback und Fazit
Die Berufsorientierungsmaßnahmen 
erhalten positives Feedback von Koope-
rationspartnern sowie Schülerinnen 
und Schülern. Diese zeigen sich beson-
ders begeistert von den praxisnahen 
Angeboten und den neuen Wegen in 
der Berufsorientierung.
Die Eichendorffschule bietet ein erfolg-
reiches Konzept, das Schülerinnen und 
Schüler durch praxisnahe und vielfälti-
ge Methoden optimal auf ihre berufli-
che Zukunft vorbereitet.

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 8 der Eichendorffschule nahmen sehr 
motiviert gemeinsam mit den Klassenlehrerinnen und -lehrer sowie den Ex-
perten an den Check-it-Start-it-Tagen teil. Foto: EDS

Was muss ich tun, wenn ich ein Ausweisdokument verloren habe? Der Verlust eines Ausweisdokuments (Personal-
ausweis, Reisepass, Kinderreisepass) ist so rasch wie möglich im Bürgerbüro anzuzeigen. Bei Diebstahl eines Ausweis-
dokuments ist die Verlustanzeige über die zuständige Polizeidienststelle einzureichen.
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Mit dem Bau des Fliegerhorstes in den 
Jahren 1935/36 wurde Crailsheim nach 
mehr als 120 Jahren wieder Militär-
standort. Im Westen der Stadt entstand 
ein großes Militärareal mit Torbogen-
gebäude, Mannschaftsunterkünften, 
Flugzeughallen und Flugfeld, das in der 
Endphase des Zweiten Weltkriegs 
mehrfach beschossen und bombardiert 
wurde. Nach dem Krieg wurden die 
Fliegerhorstgebäude zur Unterbrin-
gung von Flüchtlingen und Ausge-
bombten sowie als erste Standorte für 
Firmen, Behörden und Schulen (Flie-
gerhorstschule) genutzt. Auf einem Teil 
des ehemaligen Fliegerhorstgeländes 
entstanden die McKee Barracks, in de-
nen von 1952 bis 1993 verschiedene Ein-
heiten der US-Streitkräfte stationiert 
waren. 

STADTGESCHICHTE

Militärstandort Crailsheim

Blick in die Geschichte: Ein Appell vor dem Kasernengebäude in der Hardt-
straße.  Foto: Stadtarchiv

RATSINFORMATIONSSYSTEM

Alles rund um die Kommunalpolitik
Bürger, die wissen möchten, wer Mit-
glied im Gemeinderat ist, wann wel-
ches Gremium tagt, welche Themen 
auf der Tagesordnung stehen oder 
welche Beschlüsse gefasst wurden, 
finden diese Information leicht im In-
ternet.
Im sogenannten Ratsinformationssys-
tem sind nicht nur die Informationen 

über die Zusammensetzung und die 
Aufgabenbereiche des Gemeinderats, 
der Ortschaftsräte sowie des Jugend-
gemeinderats zusammengestellt. Be-
reits im Vorfeld aller öffentlichen Sit-
zungen finden Bürger hier auch die 
Tagesordnungen, Sitzungsvorlagen 
und deren Anlagen wie Pläne oder Prä-
sentationen. Nach den Sitzungen sind 

zudem die gefassten Beschlüsse abruf-
bar. Eine Suchfunktion ermöglicht, 
nach bestimmten Themen zu suchen. 
Die Berichte aus dem Stadtblatt über 
die Gemeinderatssitzungen ergänzen 
das Informationsangebot.
Info: Zu finden ist das Ratsinformati-
onssystem im Internet unter folgen-
dem Link: www.crailsheim.de/ris 

Bürgerstiftung Crailsheim – 
Gemeinsam Zukunft gestalten
Die Bürgerstiftung Crailsheim unter-
stützt gemeinnützige Projekte im 
Stadtgebiet und in den Ortsteilen. Mit 
einer Spende oder/und einer Zustiftung 
besteht die Möglichkeit, Crailsheim 
mitzugestalten und örtliche Vereine 
oder gemeinnützige Organisationen zu 
unterstützen. Mithilfe dieser Zuwen-
dungen werden lokale soziale Projekte 
gefördert, beispielsweise im öffentli-
chen Gesundheitswesen, der Jugend- 
und Altenhilfe, der Heimatkunde, der 

Kunst und Kultur oder der Denkmal-
pflege. Spenden oder Zuwendungen 
(bitte im Betreff angeben) können an 
folgende Bankverbindung überwie-
sen werden:
Bürgerstiftung Crailsheim 
der Stiftergemeinschaft
IBAN: DE19 6225 0030 0001 5064 79
BIC: SOLADES1SHA 
Verwendungszweck: Bürgerstiftung 
Crailsheim, ggfs. Name und Adresse, 
Zuwendung oder Spende
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KENNEN SIE 
SCHON UNSER 
BÜRGERGIS?

Das BürgerGIS stellt für das komplette Stadtgebiet mit allen Stadtteilen 
Geoinformationen in einer modernen und einfach bedienbaren 
Benutzer oberfläche online zur Verfügung. Bebauungspläne, 
Flächen nutzungsplan, ÖPNV-Haltestellen und weitere Themen 
werden mit den Online-Kartendiensten überlagert. Bürgerinnen und 
Bürger erhalten somit Zugang zu interaktiven Stadtplänen sowie zu 
Informationen aus den Bereichen öffentliche Einrichtungen, Freizeit 
und Bauleitplanung.

Hier geht’s zum BürgerGIS:
iweb.cr-gis.de/crailsheim/buergergis

Bitte an die SOS-Rettungsdose denken!
Im Notfall kann die Dose im Kühlschrank Leben retten. Denn in der 
Dose findet das Rettungspersonal schnell alle wichtigen Informa-
tionen, wie persönliche Daten, Angaben zu Hausarzt, Krankheiten, 
Allergien, Unverträglichkeiten und benötigte Medikamente. Oder 
die Dose dient dazu, dass Angehörige verständigt, der gepackte Kran-
kenhauskoffer mitgenommen und Haustiere versorgt werden kön-
nen. Im Kühlschrank sollte sie gelagert werden, weil dieser in jeder 
Wohnung leicht zu finden ist. Leben mehrere Personen im Haushalt, 
sollte die Dose zudem mit einem Lichtbild gekennzeichnet sein.
Info: Die SOS-Rettungsdose ist im Bürgerbüro des Rathauses gegen 
eine Schutzgebühr von 2 Euro erhältlich.


